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Vorwort 

 
1. Zur Geschichte des Heims 
 

„Selten waren die Fälle von Arbeitsverweigerung oder Sabotierung in den letzten Jahren. Trat einmal der Fall 

ein, dass einer auf Kosten der anderen zu faulenzen versuchte, so trieben ihn die eigenen Kameraden an, ein 

Eingreifen des Erziehers war meistens gar nicht nötig“. Diese Sätze über die „Schwemmsteinfabrikation des 

Halfeshofes“ muten heutzutage seltsam an; sie stammen aus einem Beitrag des Verwaltungsleiters des Hal-

feshofes von 19281; die pädagogischen Implikationen dürften also auf der Höhe der Zeit gestanden haben. 

Bereits wenige Zeilen vorher hat Rosenstock den Grund dieser Arbeitsamkeit vorweggenommen: 20 in dieser 

Industrie beschäftigte Jungen erhielten in einem Jahr Arbeitsprämien in Höhe von 2.461,80 Reichsmark, 

durchschnittlich 3.- RM je Junge und Woche, als Gewinnanteil. Somit, so Rosenstock, wurde die Betätigung 

sowohl den Jungen und ihren wirtschaftlichen Bedürfnissen als auch den pädagogischen Anforderungen ge-

recht (vgl. weiter unten). Gänzlich anders sah dies der Autor eines Artikels „Mehrwertpresse Solingen“, wel-

cher 1930 sowohl in der Zeitung „Bergische Arbeiterstimme“ als auch in einer Broschüre „Gefesselte Jugend 

in der Zwangsfürsorgeerziehung“ erschien. Dieser griff die „kapitalistische Ausbeutung“ an: da nur ältere, d. h. 

18 bis 20jährige Jungen zum Einsatz kämen, verlören diese jungen Männer jede Gelegenheit, noch eine Be-

rufsausbildung zu erhalten. Die durchschnittliche Wochenprämie von RM 3,- werde nur zur Hälfte ausbezahlt 

(Ansparung des anderen Teils) und zudem höchst restriktive Vorschriften zur Verwendung des ausbezahlten 

Geldes durchgesetzt. Der Überschuss der Rheinischen Provinzialverwaltung als Träger belaufe sich auf RM 

3,07 je Tag und Jugendlichem. Der innerhalb der Provinzialverwaltung zuständige Landesrat Wingender hatte 

diesen Sachverhalt in seinem Vermerk vom 26. 04. 19282 bestätigt; der Direktor des Halfeshofes, Schenk, 

rechnete den  

Überschuss jedoch herunter. Die RM 3,07 seien kein Betriebsüberschuss im kaufmännischen Sinne, da die 

Kosten für Verpflegung, Bekleidung, Sport und Spiel für 20 Zöglinge an 250 Arbeitstagen je Jahr noch nicht in 

Abzug gekommen seien3. Schenk lässt in seiner Argumentation gänzlich außer Acht, dass diese Kosten durch 

den täglichen Pflegesatz gedeckt waren. Er übertreibt den Gedankengang der wirtschaftlichen Autarkie bzw. 

Kostenbeteiligung.  

 

Auch in der bis 1975 vom Heim betriebenen Landwirtschaft und den Gutsbetrieben finden sich vergleichbare 

Gedankengänge wieder. Zum Einen sollte eine Ausbildung der Jugendlichen z. B. als Melker, später auch als 

Traktorfahrer etc., spätere berufliche Chancen eröffnen (wobei der gegenläufige Trend der fortschreitenden 

Industrialisierung und Mechanisierung des Arbeitslebens viel zu spät Berücksichtigung fand) und die „Be-

schäftigung an der frischen Luft“ abseits der „gefährlichen Großstädte“ wurde als zusätzliche therapeutische 

Indikation gelobt; zum Anderen dienten die erzeugten Nahrungsmittel natürlich zur Kostensenkung des Heim-

betriebes. Erhebliche Auseinandersetzungen traten auf, sobald die Beschäftigung Jugendlicher für die Zwecke 

Beschäftigter des Heimes überhand nahm.  

 

 

                                                           
1 ebenso wie die folgenden Zitate, aus: Die Schwemmsteinfabrikation im Erziehungsheim Solingen, von H. 

Rosenstock, in: die Wohlfahrtspflege in der Rheinprovinz, 4. Jg., Nr. 15 (August 1928), S. 240-241, hier S. 

241 unten. 

2 Akte 13877 Blatt 151 R. 

 
3 Bericht vom 19. 03. 1930 in Vorbereitung der Sitzung des Provinziallandtages im April 1930 in Akte 

18377, Blatt 183 ff; Abschrift des kritisierenden Artikels als Blatt 185. 
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Der Halfeshof war in den Jahren 1908 bis 1910 ca. 3 km von Solingen entfernt neu errichtet worden. Als zwei-

tes Erziehungsheim in Trägerschaft der Rheinischen Provinzialverwaltung war er darauf ausgelegt, schwer 

erziehbare evangelische Jugendliche aufzunehmen. Die konfessionelle Ausrichtung findet sich noch in einer 

Aufgabenbeschreibung des Heimes von 19584, wo es heißt: „in Ausnahmefällen erfolgt auch Aufnahme von 

Jugendlichen anderer Bekenntnisse“. 

 
Erziehungsziele 
 

Im eingangs zitierten Aufsatz äußerte sich Rosenstock auch zur Klientel des Heims. Demnach war „der Haupt-

grund der Verwahrlosung vieler unserer Zöglinge [...] in ihrer Arbeitsunlust [...] zu suchen. Aufgabe der An-

stalt ist es, durch geregelte Beschäftigung diese Abneigung zu bekämpfen und zu überwinden“.5 Das Erzie-

hungsziel der Sittlichkeit unterschlägt Rosenstock; vielleicht weil es nicht in den Kontext seines Aufsatzes pass-

te. Die Reichsverfassung vom 11. August 1919 benannte in Artikel 148 Absatz I „sittliche Bildung, staatsbürger-

liche Gesinnung, persönliche und berufliche Tüchtigkeit im Geiste des deutschen Volkstums und der Völkerver-

söhnung“ als erstrebenswerte Ziele der Schulausbildung6. 

 

Konkrete Erziehungsziele für den Zeitraum 1933 - 1945 zu benennen fällt einerseits leicht, andererseits ver-

schwimmen die Aussagen. Zur Illustration seien einige Zitate aus der Rede des Landeshauptmanns Heinrich 

Haake zur Einführung des neuen Direktors des Halfeshofes, Bannführer Brochhausen, im März 1939 angeführt: 

„Das Wesen unserer Anstaltserziehung ist die Führung jedes einzelnen Jugendlichen zu dem ihm gesteckten Ziel 

und zwar mit den Methoden, die seine Anlage und sein Entwicklungsgang uns vorschreibt. Wenn wir uns auch 

hüten müssen, in solcher Einzelerziehung die falschen Wege der Vergangenheit mit ihrer pädagogischen Kno-

chenerweichung zu gehen, so erkennen wir doch, dass allein in dieser Sonderaufgabe die Existenzberechtigung 

unserer Erziehungsheime überhaupt liegt. [...] Nur mit dieser Methode kann ein Jugendlicher, der es mit oder 

ohne sein Verschulden an der Erfüllung der Gemeinschaftsaufgaben hat fehlen lassen, wieder zum vollwertigen 

Glied der großen Jugendgemeinschaft draußen entwickelt werden“7. Brochhausen erwiderte u. a.: „Leichter denn 

je haben wir es, unsere Erziehungsaufgabe zu erfüllen, da unser Erziehungs- und Bildungsziel und die Wege, die 

zu diesem Ziel führen vorgezeichnet sind in den Grundsätzen der NSDAP und ihrer Organisationen. Von denen 

ist es wieder die HJ, die für die gesamte deutsche Jugend Bildungsformen vorstellt, die zu übernehmen wir ver-

pflichtet sind [...]“
8
. 

 
Die nationalsozialistische Indoktrination hatte unmittelbar nach Amtsantritt Haakes 1933 begonnen und sich z. 

B. in der Erzieherausbildung und der Ausgestaltung der Freizeit (Sport und Spiel) festgemacht. So nahm z. B. 

Landesrat Hecker als Dezernent der Fürsorgeerziehungsbehörde am 14. Dezember 1933 im Halfeshof an einer 

Erzieherprüfung teil, er formuliert seinen Bericht wie folgt: „Der Stand der Erzieherfortbildung in Solingen [Un-

terstreichung von zweiter Hand im Original] ist verhältnismäßig der beste. Direktor Schenk prüfte die Erzieher 

über das Sterilisierungsgesetz9 und Eugenik, ich über Allgemeinbildung und Deutsche Geschichte. Die Kenntnis-

                                                           
4 Der Landschaftsverband Rheinland, Ein Handbuch mit dem Bericht der Verwaltung von der Gründung bis 

1958,. Düsseldorf 1958, Seite 245. 

 
5 Rosenstock, a. a.O., S..241 
 
6 Verfassung des Deutschen Reichs vom 11. August 1919, RGBl. I 1919, Seite 1383 ff., hier Seite 1411. 
 
7 Rede von Landeshauptmann Haake zur Amtseinführung von Direktor Brochhausen, aus: Die Rheinprovinz, 

Amtliches Organ des Landeshauptmanns, 15. Jg., 1939, Heft 4, April 1939, S. 232 bis 234, hier S. 232 Mitte. 

 
8 a. a. O., S. 234 unten. 

 
9 Gemeint ist das Gesetz zur Verhütung erbkranken Nachwuchses vom 14. Juli 1933. 



 IV 

se waren im allgemeinen befriedigend, jedenfalls bedeutend besser als im vergangenen Jahr. Es fehlte noch völ-

lig die Kenntnis der neuen Rassentheorie, was aber jetzt durch den Lichtbildervortrag von Dr. Schulz (Provinzi-

al-Institut für Arbeits- und Berufsforschung) in allen drei Erziehungsheimen behoben werden soll. Dem 

Wehrsport [Unterstreichung von zweiter Hand im Original] wird genügend Aufmerksamkeit geschenkt. Jede 

Abteilung des Erziehungsheims wird einen vollen Nachmittag wöchentlich im Geländemarsch und =Spiel, in 

Ordnungsübungen, am Sandkasten und im Kartenlesen unterwiesen. Hierin macht sich besonders die Hitlerju-

gend (30 Mann) unter dem neu eingestellten Erziehergehilfen Günther aus, die in ihrer Uniform einen guten 

Eindruck machte. Bemerkenswert ist, dass sich seit der systematischen Pflege des Wehrsports der Gesundheits-

zustand auffällig gehoben und die Belegung im Lazarett erheblich vermindert hat“10. Fällt hier noch ein indirek-

tes Lob auf Günther, so muss dieses nach Lektüre des Revisionsberichtes der Bezirksregierung Düsseldorf vom 

23. April 1937 gänzlich revidiert werden: Revisor Bach hatte am 9. April Günthers Unterricht in den Fächern 

Raumlehre, Rechnungswesen und nationalsozialistische Staatsbürgerkunde besucht und fasst sein vernichtendes 

Urteil so zusammen: „Außer seiner sportlichen Ausbildung hat er keine pädagogische und methodische Ausbil-

dung erfahren. [...] Seine Allgemeinbildung ist nicht ausreichend, es fehlt ihm am fachlichen Wissen und Können 

und er verfügt nicht über die allernotwendigsten, einfachsten pädagogischen und methodischen Kenntnisse. [...] 

Der Unterricht war ziel- und planlos, sprunghaft, überhastet, das Ergebnis ungenügend. Nach alledem muß ich 

Herrn Günther für eine unterrichtliche Tätigkeit im beruflichen Bildungswesen als ungeeignet bezeichnen „11. 

Dieser Bericht müsste nun eigentlich zu schnellen und durchgreifenden Maßnahmen führen, jedoch berichtet 

Direktor Schenk am 5. Oktober 1937, also sechs Monate später, die“ Angelegenheit ist aus triftigen Gründen 

noch nicht zu Ende geführt worden von mir, da es nicht unmöglich ist, dass noch eine andere Lösung der Frage 

sich findet, die bisher nicht in Betracht gezogen wurde“12. Über der Zeile hat Schenk handschriftlich eingefügt, 

dass er anlässlich der nächsten Direktorenkonferenz mündlich berichten werde; hierüber ließen sich keine Noti-

zen ermitteln. Dieser Bericht weicht stilistisch und sprachlich derart von den sonstigen Berichten Schenks ab, 

dass die Vermutung nahe liegt, Schenk habe lediglich unterschrieben. Bis zu Schenks Verabschiedung am 31. 

Oktober 1938 geschieht in der Frage nichts weiter, der kommissarische Direktor Brochhausen berichtet schon 

sieben Tage nach seiner Amtsübernahme über die Neugestaltung der Abteilungen des Solinger Aufnahmeheims 

und Änderungen am Stundenplan. Demnach ist Günther mit der Führung einer der Aufnahmeabteilungen beauf-

tragt, er unterrichtet weiterhin die Handwerksklassen in Staatsbürgerkunde, Rechnen und Raumlehre sowie 

Sport. An grundsätzlichen Änderungen listet Brochhausen auf:  

 

„Nachmittags [...] 

Früher waren nachmittags 15 Stunden Wehrsport. 

Heute werden 6 Stunden Sport getrieben. [...] 

 

 

Abends 

Früher: Freizeit 

Heute: An 5 Tagen je zwei Stunden Sport“13. 

 

                                                           

10 13868 fo149. 

 
11 13868, fol. 347ff, Zitate auf fol. 348 und 350/351 
 
12 Ebda., fol. 356. 

13 Bericht vom 5. November 1938, 13868, fol. 380. Brochhausen war selbst  Sportlehrer und aktiver Sportler, u. 

a. im Fußball. Bei einem Trainingsspiel am 18. November hatte er sich einen Muskelriss zugezogen und musste 

sich kurzfristig krankmelden. Am 18. Oktober 1939 trat er in den Heeresdienst ein; die Meldung hierüber wurde 

vom pensionierten Direktor Schenk unterzeichnet, in 25896, fol. 75 und 91. 
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Die Person Günthers wurde bei der Besichtigung durch Landesrat Hecker am 22. Dezember 1938 erneut thema-

tisiert. Brochhausen „erklärte, die mangelnde Eignung Günthers für die Stellung eines Abteilungsführers schon 

erkannt und ihm seine demnächstige Ablösung am Vormittag des gleichen Tages angekündigt zu haben“; eine 

Stellungnahme Heckers ist nicht ersichtlich14. Eine wie auch immer geartete Umsetzung von Brochhausens Ab-

sicht lässt sich nicht belegen, wohl aber findet sich an anderer Stelle ein Schreiben des Sicherheitsdienstes des 

Reichsführers SS, Außenstelle Solingen: man bat den Halfeshof, dem Mitglied Günther doch die Gebühren für 

die Garagenbenutzung zu erlassen; dessen Pkw werde ständig und schnell für die Zwecke der SS in Solingen 

benötigt15. 
 
Spätestens mit Inkrafttreten der nordrhein-westfälischen Verfassung vom 28. 06. 195016 änderten sich die 

Erziehungsziele und weiteten sich aus, lautete Artikel 7 doch:  

„Grundsätze der Erziehung 

(1) Ehrfurcht vor Gott, Achtung vor der Würde des Menschen und Bereitschaft zum sozialen Handeln zu 

wecken ist vornehmstes Ziel der Erziehung. 

(2) Die Jugend soll erzogen werden im Geiste der Menschlichkeit, der Demokratie und der Freiheit, zur Duld-

samkeit und zur Achtung vor der Überzeugung des anderen17, in Liebe zu Volk und Heimat, zur Völkergemein-

schaft und Friedensgesinnung.“ 

 

Welche dieser verfassungsrechtlichen Vorgaben in der täglichen Heimerziehung umsetzbar waren und ange-

strebt wurden wäre ein wünschenswertes Forschungsthema; ebenso die Frage, welche der Inhalte bei der Aus-

bildung der Heimerzieher vermittelt wurden. 

 
Freizeitgestaltung 
 

Ein Schlaglicht wirft die Äußerung des Direktors Schenk von 1916, dass im Winter jeden Abend geturnt werde, 

„bei Feldbestellung und Ernte das Turnen zurücktreten müsse [...], dass es aber im Winter um so ausgiebiger 

betrieben werden müsse“18. Eine vergleichbare Instrumentalisierung19 fand sich nach 1933 mit anderer Zielset-

zung wieder. Im Halfeshof gab es einen vom „Landeshauptmann gestifteten Wanderpreis in Gestalt von mehre-

ren Sportbildern“, der 1932 in den dauernden Besitz einer Gruppe überging und daher durch einen mit der Auf-

schrift „Wanderpreis des Landeshauptmanns“ bestickten Wimpel ersetzt wurde20. Der Halfeshof war 1920 von 

                                                           

14 Ebda., fol. 391. 

 
15 Schreiben vom 17. Januar 1938, ebda. fo1392. 
 
16 GS NW 100, S. 3. 

 
17 Der Halbsatz „zur Verantwortung für die Erhaltung der natürlichen Lebensgrundlagen“ wurde durch Gesetz 

1985 eingefügt; weitere Änderungen des Artikels hat es nicht gegeben; Auskunft des Wissenschaftlichen 

Dienstes des Landtages NRW vom 14. 12. 1998. 

 
18 Protokoll der Konferenz der Direktoren der Provinzialerziehungsheime vom 5. Oktober 1916, 13990, 

fol. 92 zu TOP 1. 

 
19 Es liegt nahe, dass Schenk das Turnen im Winter lediglich zur Ermüdung der ihm Anvertrauten als nützlich 

betrachtete. 

 
20 Bericht von Direktor Schenk vom 11. Juni 1932 in 13867 fo1492. Bereits zum Sportfest des Halfeshofes 

am 17. Juli 1932 war der Wimpel fertig und wurde erstmalig verliehen. 
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den britischen Besatzungsbehörden beschlagnahmt worden, so dass mit Ausnahme einer Gruppe ein Umzug in 

die nahezu leer stehende Heil- und Pflegeanstalt in Waldbröl erforderlich wurde. Kaum dort etabliert, forderte 

Schenk am 25. 10. 1922 den Bau einer Turnhalle. Vorhandene Säle seien nicht für Sport nutzbar. So lag einer 

über der Wohnung eines Beschäftigten der Klinik21. Die Fürsorgeerziehungsbehörde erkannte diesen Missstand 

zwar an, stellte den Bau jedoch zurück. Dies wohl auch, da sie die Verlegung des Heims nicht mit einer derarti-

gen Investition festschreiben wollte und auf eine schnelle Rückkehr des Heims nach Solingen hoffte. Die Rück-

kehr zog sich dann doch bis in das Jahr 1926 hin; so lange hat man sich offensichtlich mit Provisorien beholfen. 

Der „Sport- und Turnbericht 1924“ beginnt mit folgenden Sätzen: „Der Sport- und Turnbetrieb der Zöglinge [...] 

litt in diesem Sommer sehr unter der Ungunst der Witterung, die im Oberbergischen selten den Sonntag zur 

Ausnutzung gestattete. Vor allem machte sich dabei der Mangel einer Turnhalle besonders bemerkbar“22. Trotz 

der widrigen Bedingungen nahmen Mannschaften des Heims an drei Turnfesten teil, offensichtlich nur mit mä-

ßigem Erfolg, denn das Kreisjugendturnfest vom 7. September 1924 wird vor allem wegen der „Freiübungsvor-

führungen der Anstalt mit Aufmarsch unter den Klängen einer Kapelle“ gelobt; „Wie im Allgemeinen nur wenig 

Preise verteilt werden konnten, so hatten auch die Zöglinge, die als Waldbröl II in den Turn- und Spielverein 

Waldbröl eingegliedert waren, nur wenig Sieger“. Die erwähnte Rückkehr in die eigentlichen Gebäude des Hal-

feshofes in Solingen wurde am 28. Juli 1926 mit einer Feier zur Wiedereröffnung begangen. Hierzu schrieben u. 

a. die 'Düsseldorfer Nachrichten' vom 30. Juli, dass in deren Rahmen „vorzügliche Sportleistungen“ erbracht 

worden seien und dass die Feier einen „schlichten, vom vaterländischen Geist getragenen“ Charakter gehabt 

habe. Dies ist nun keineswegs ein Beweis für die Teilnahme eines Korrespondenten der Zeitung, da es sich um 

einen wörtlichen Abdruck der Pressemitteilung der Provinzialverwaltung vom 29. Juli 1926 handelt23.  

 

Das Heimsportfest des Halfeshofes am 6. September 1931 wurde stark von Regen beeinträchtigt: der Wettbe-

werb im Hochsprung musste abgesagt werden; der 100-Meter-Lauf, Kugelstoßen, Weitsprung und Schleuder-

ballwettbewerb wurden aber ausgetragen. Aus den Geburtsjahrgängen 1913 und älter erhielten 14 Jungen (bei 

einer Gesamtzahl von etwa 60), aus den Geburtsjahrgängen 1914 und jünger 23 Jungen eine Siegerurkunde24. 

 

Die Zweckentfremdung der sportlerischen Aktivitäten wird z. B. durch drastische Formulierungen von Direktor 

Schenk in seinem Bericht über die Vorbereitung des Sportfestes im Halfeshof am 23. Juli 1933 deutlich: „Eine 

Prüfung in Wehr- und Geländesport ist in das Tagesprogramm noch nicht aufgenommen, abgesehen vom Keu-

lenwurf, der anstelle des Schleuderballs getreten und als Vorbereitung für das Handgranatenwerfen zu werten 

ist“25. 

  

Ein Jahr später finden sich dann folgende Sätze Schenks: „Die Prüfung im Wehr- und Geländesport [...] nahm 

schon Wochen vorher in Anspruch. [...] Im ganzen kann gesagt werden, dass durch die Aufnahme des Wehr- und 

                                                                                                                                                                                     

 
21 13873, fol. 149. 
 
22 Bericht des Turn- und Sportleiters, Pfarrer und Lehrer Neumann vom 15. November 1924, 13867, fol8f. 

Die Worte „Sonntag“ und „Mangel einer Turnhalle“ sind von zweiter Hand unterstrichen. 

 
23 13867, Programm fol. 74, Zeitungsausschnitt fol. 77 und Entwurf der Pressemitteilung fol. 90. 

 
24 Ein entsprechender Artikel mit namentlicher Nennung der Sieger und ihrer Ergebnisse in den „Mitteilungen“ 
1931, Nr. 4 in 13878, fol305 ff. Erwähnenswert ist aus diesem Heft auch ein Artikel „Lernt Schwimmen“, in 
welchem auf die sommerlichen Vergnügen am und im Wasser eingegangen wird. Zur Reduzierung der Unfallge-
fahr solle besonnen vorgegangen und das Schwimmen erlernt werden. Die Redaktion versieht den Artikel mit 
einem Nachsatz, dass es für 1931 zu spät sei, da die Freibäder geschlossen und das Hallenbad zu teuer sei, ver-
weist aber auf den Sommer 1932. 
 
25 Bericht vom 14. Juli 1933, 13868 fo137. 
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Geländesports, sowie durch Zurückstellung des früher allzusehr gepflegten Fußballsportes und Heranziehung 

anderer Sportarten, wie Handball, Faustball und Schlagball, das Interesse der Jungen für körperliche Ertüchti-

gung Ansporn und Bereicherung erfahren hat“26. Der neue Sportlehrer des Halfeshofes, der o. G. Günther, setzt 

den Trend in seiner Ausarbeitung, die als Grundlage für die Ausrichtung des Sportfestes 1935 herangezogen 

wurde, fort: „Um den neuen Zielen des Sportes auch in den Provinzial Erziehungsheimen Rechnung zu tragen, ist 

in der Hauptsache die geländesportliche Prüfung in den Wettkampf einbezogen worden“27. De facto bedeutete 

dies: Kartenlesen, Entfernungsschätzen und Schießen mit dem Luftgewehr wurden als Sport verbrämt. 

 

Den Bau einer Turnhalle für den Halfeshof sagte Landeshauptmann Haake anlässlich des 25jährigen Jubiläums 

1936 zu, der Baubeginn war im Februar 1937 und die Fertigstellung erfolgte zum März / April 1938. „Eine be-

sondere Freude wurde dem [zum 31. Oktober 1938, R. K.] scheidenden Direktor dadurch zuteil, dass man am 

Tag seiner Verabschiedung die von ihm langjährig gewünschte, neu erbaute Sporthalle ihrer Bestimmung über-

gab“28. 

 
Die Besichtigung des Halfeshofes durch einen Vertreter des Oberpräsidiums in Koblenz, der Bezirksregierung 

Düsseldorf und des aufsichtsführenden Dezernenten Hecker am 5. November 1934 soll hier erwähnt werden, 

obwohl sie kaum greifbare Ergebnisse brachte. Auf einem Vordruck werden stichwortartige Einträge festgehal-

ten, zur Freizeitgestaltung ist z. B. interessant, dass das städtische Freibad für den Halfeshof zur Verfügung 

stünde (über die Benutzungsfrequenz oder ihre Modalitäten erfolgt jedoch keine Äußerung) sowie die vollstän-

dige Rubrik „11. e Gestaltung der Freizeit (insb. Sport, Spiele, Musizieren, Vereinswesen; Verkehr mit der Ju-

gend außerhalb der Anstalt)“, welche jedoch die lapidaren Einträge „Sport, Spiele, Wehrsport - Verein 'Grün-

Weiß' für Fußballspieler, Wettspiele mit benachbarten Vereinen, Schar der Hitler-Jugend“ erhielt29. Der Verein 

'Grün-Weiß' bestand nur noch bis zum April 1937, die Auflösung war „durch Schreiben vom 15. 4. 1937 [...] 

dem SA Standartenführer [...], Remscheid mit der Bitte um Weitergabe an die zuständige höhere Stelle gemeldet 

worden“30. 

 

„Die rechte Gestaltung der Erholungszeiten „, so der Titel des Grundsatzreferates von Pfarrer Neumann auf der 

Gesamtkonferenz der Heimleiter am 4. Oktober 192931, war natürlich vom jeweils herrschenden Zeitgeist be-

                                                           
26 Bericht vom 30. Juli 1934 zum Sportfest vom 22. Juli 1934; 13868, fol. 78. Die erwünschte lobende Reak-

tion des Landeshauptmanns Haake (NSDAP-Mitglied seit 1921) ließ zwar etwas auf sich warten, erfolgte dann 

aber doch am 20. August 1934. 

 
27 Bericht vom 29. April 1935, 14015, fol. 168f 

28 Tätigkeitsbericht 1938/1939 auf Seite 1, in 18448. 

 
29 13868, fol. 85 ff. Die mit Bericht vom 30. Juli 1934 zum Sportfest vom 22. Juli 1934, also lediglich drei Mo-

nate vorher, erwähnte Reduzierung des Fußballspielens findet hier also keinen Niederschlag. 

 

30 Bericht vom 2. Juli 1937, 13868 fol 265. Was mit „der zuständigen höheren Stelle“ gemeint ist, ist nicht nach-

vollziehbar. Die im Bericht vom 26. Mai 1937 auf Blatt 262 der selben Akte enthaltene Behauptung „Wie in 

unserem Jahresbericht zum Ausdruck gekommen“ sei der Verein aufgelöst worden, „weil die Voraussetzungen 

[...] nicht mehr vorliegen“ führt auch nicht weiter, da der Bericht für 1936/ 1937 in der Akte aus dem Halfeshof 

fehlt und die an die Provinzialverwaltung geschickten Exemplare nicht erhalten sind. 

 
31 Abgedruckt als: Die rechte Verwendung der Erholungszeiten in den Erziehungsheimen, Pfarrer Neumann, 

Solingen, in: Die Wohlfahrtspflege in der Rheinprovinz, 6. Jg., 1930, S. 148ff; Das Konferenzprotokoll in 

13958, fol. 367 ff. Neumannn selbst hebt auf vielfältige organisatorische, finanzielle und räumliche Schwierig-



 VIII  

stimmt. „Spiel und Unterhaltung“, „Erbauliche Vorträge“ oder „Gesellige Veranstaltungen“ wurden regelmäßig 

zweckentfremdet und nicht nur in der Zeit des „Dritten Reiches“ mit der Lenkung und Beeinflussung der zu 

Erziehenden überfrachtet. Auch hier manifestiert sich ein struktureller Unterschied zwischen Familienerziehung 

und Heimerziehung: Freizeit, d. h. dass die Jugendlichen Verfügungsgewalt über sich selbst hatten, gab es in der 

Heimerziehung m. E. nur in den Zeiten der Pausen, die nicht für Essen und Vorbereitungen genutzt waren. Die-

ser Anteil am Tag war so gering, dass er vernachlässigt werden kann. 

 
Sexualität 
 

Der längjährige Direktor Schenk ging in den Jahresberichten regelmäßig, wenn auch kurz und häufig ohne Nen-

nung konkreter Zahlen auf sexuell bedingte Probleme ein: „Eine andere wenig erfreuliche Erscheinung war die 

Zunahme der Jugendlichen, welche vor ihrer Zuweisung homosexuellen Verkehr [von 2. Hand unterstrichen, R. 

K.] gehabt. Zwar lag bei den meisten nicht eine perverse Veranlagung vor, sondern eine durch Vergnügungs- 

und Genußsucht begünstigte Verführung und Verirrung. Doch bringt die Häufung von Jugendlichen, bei denen 

der Geschlechtstrieb vorzeitig geweckt ist, für das Gemeinschaftsleben des Heims große Gefahren [von 2. Hand 

unterstrichen, R. K.] mit sich und fordert von den Erziehern eine besonders sorgfältige Beobachtung und Auf-

sicht“ [von 2. Hand unterstrichen, R. K.]32. 

 

Den Aspekt der besonderen Überwachung wiederholt Schenk im Bericht für 1938, wo er erstmals eine konkrete 

Zahl von 62 „in sexueller Hinsicht verwahrlosten“ nennt, was 31,3 Prozent der Neuaufnahmen entspräche. Für 

1936 hatte Schenk 37 Prozent, für 1937 34,4 Prozent gemeldet, aber nie zwischen gleichgeschlechtlich und 

heterosexuell Aktiven unterschieden. 

 

In den Strafmeldungen des Halfeshofes ist nur ein Eintrag im Ansatz einschlägig:  

„11. 05. 1942: Unfug und Ruhestörung auf dem Schlafsaal, ein Tag Arrest“33, während in den Meldungen des 

Halfeshofes zum Jugendarrest einschlägige Tatbestände enthalten sind34. 

 

Am 16. 09. 1939 wurde Bericht über den Abstand der Betten untereinander angefordert und der Halfeshof aufge-

fordert, den Abstand ggf. neu zu gestalten, „um ein gegenseitiges Hinüberreichen aus einem Bett in das Nach-

barbett unmöglich zu machen“. Der durchschnittliche Bettenabstand im Halfeshof betrug 50 cm; um die Forde-

                                                                                                                                                                                     
keiten ab, er nennt z. B. die im fortgeschrittenen Lebensalter des Erzieherpersonals „mangelnde Elastizität“. 

Heimerziehung sei Ersatzerziehung; eine Anstalt sei keine Familie. Er steht den Verhältnissen realistisch gegen-

über, wenn er formuliert: „Durch sachgemäße Einteilung kann erreicht werden, dass die Zeit nach dem Abendes-

sen vor allen Dingen wirklich zur Erholung zur Verfügung steht und nicht übermäßig durch häusliche Arbeiten, 

wie Reinigen, Wäscheholen und anderes in Anspruch genommen wird“. Die sich in der Konferenz anschließende 

Aussprache spiegelt die nicht hinreichend zu vereinheitlichende Vielfalt der Positionen wieder: da ist z. B. von 

der „Eigenart der einzelnen Zöglinge, von den Schwierigkeiten in den einzelnen Anstalten und den pädagogi-

schen Fragen der Erzieher“ die Rede. 

 
32 Das Zitat stammt aus dem Bericht für 1935, in 13837. Die Nennungen erfolgten jeweils im Punkt „2. Charak-

ter der eingelieferten Zöglinge“. Die Jahresberichte der anderen Heime versagen als Quelle: trotz eines vorgege-

benen einheitlichen Aufbaues sind keine Erwähnungen homosexueller Vorfälle etc. erfolgt. Auch die zusammen-

fassenden Berichte der FE-behörde über die „Fürsorgeerziehung in der Rheinprovinz“ , welche als Umdrucke 

einer breiteren Leserschaft zugänglich wurden, vermeiden die Erwähnung. 

 
33 Nr. 13871. 
 
34 Meldungen und Statistiken in Nr. 14047. Die Meldungen enden mit dem Juni 1943. 
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rung zu erfüllen, müssten aus jedem der 10 Schlafsäle mit 25 Betten jeweils 5 Betten entfernt werden35. Die FE-

Behörde antwortete am 13. 07. 1939 dass der Abstand zu gering sei und auf 70 bis 80 cm zu erhöhen sei. Der 

Wegfall von Betten solle dadurch ausgeglichen werden, dass einige Betten aufeinander gestellt werden. Da keine 

Reaktion des Halfeshofes erfolgte, traf am 22. 08. 1939 eine zweite Nachfrage der FE-Behörde ein, welche im 

Halfeshof erst nach einer heiminternen Rücksprache am 17. 10. erledigt wurde: je Schlafsaal wurden fünf Vor-

richtungen zur Aufstockung der Betten hergestellt, so dass der geforderte Mindestabstand am 20. 10. 1939 er-

reicht wurde36. 

 

Am 19. Januar 1952 gab es eine Besprechung mit Vertretern des zu dieser Zeit Aufsichtführenden Sozialministe-

riums, von welcher leider kein Protokoll erhalten ist. In einem ergänzenden Bericht37 vom 20. 01. behauptet der 

Direktor des Halfeshofes, Nevries, dass es im Heim keine direkten homosexuellen Handlungen gebe. Die Selbst-

befriedigung einzelner Jugendlicher sei auch durch dezidierte Kontrollen nicht zu verändern; Fälle von Onanie in 

Kleingruppen würden recht bald aufgedeckt. 

 

Unterlagen zur Position des Heims zur Sexualität aus den späten 60er und 70er Jahren 

liegen nicht vor. 

 

 

                                                           
35 Bericht vom 03. 07. 1939, ebenso wie die im Folgenden zitierten Dokumente in 18292. 

 
36 Die Frage lebt am 18. 12. 1939 in anderer Form erneut auf: Wegen der Schließung des konfessionellen Hei-

mes Helenenberg bei Trier sei erheblicher Belegungsbedarf vorhanden; der Halfeshof solle Betten aufeinander 

stellen. Auf Nachfrage der FE-Behörde nach dem Erledigungsstand vom 10. 01. 1940 berichtet der Halfeshof am 

17. 01. 1940, dass eine Erhöhung der Belegungskapazität je Schlafsaal bzw. Abteilung von 25 auf 30 erfolge. 

Die geforderte Erhöhung auf je 34 scheitere unter Anderem an der Größe der Tagesräume. Vorgänge in 18292. 

 

37 in 18325. 
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2. Zum Bestand 
 

Das Archiv des Landschaftsverbandes Rheinland hatte bereits im August 1988 Gelegenheit, 400 Verzeichnungs-

einheiten (Signaturen ab 18.000) aus der Aufgabenwahrnehmung des Halfeshofes zu übernehmen. Hierzu kamen 

96 Karten und Baupläne, welche als eigenständiger Bestand Kart 20 (vgl. Klassifikationspunkt „O Kart 20: Kar-

ten und Pläne aus dem Halfeshof“) verzeichnet und in dieses Findbuch integriert wurden. Die Mehrzahl dieser 

Karten und Zeichnungen war beschädigt, z. B. durch Einrisse, und musste nach der Übernahme in der Restaurie-

rungswerkstatt der Dienststelle z. B. durch Aufziehen bearbeitet werden. Bei dieser ersten Übernahmeaktion 

waren z. B. die Personalakten des Heims und die Unterlagen der Heimschule von der Bewertung ausgenommen. 

Detailaspekte der Wirtschafts- und Liegenschaftsverwaltung wurden ebenso zur Vernichtung freigegeben wie 

Parallelüberlieferungen des Erziehungsbüros zum therapeutischen Konzept. Aus einer laufenden Vernichtungs-

aktion von 2.004 Einzelfallakten der öffentlichen Erziehung wurden zur Illustration 107 Akten (ca. 0,525 %) 

ausgewählt. Hierbei erfolgte für ca. 60 Akten ein Abgleich mit bereits im Archiv vorhandenen Einzelfallakten 

aus dem Landesjugendamt Rheinland, sodass eine gezielte Doppelüberlieferung entstand. Bei ca. 40 weiteren 

Akten erfolgte die Auswahl rein willkürlich. 

 

Der Versuch, Unterlagen der „Konsumgenossenschaft Halfeshof e. G. m. b. H.“ zu übernehmen scheiterte 1988. 

Diese eigenständige Institution hatte von 1948 bis 1977 existiert und im Heim sowohl ein eigenes Ladengeschäft 

betrieben als auch am geselligen Leben und z. B. zu Weihnachten auch an der Versorgung der betreuten Jugend-

lichen beigetragen. Nach dem Ausscheiden des nebenamtlichen Liquidators aus dem Dienst konnten im Jahre 

1994 insgesamt 44 Verzeichnungseinheiten dieser Provenienz übernommen werden, welche sich nunmehr, da 

eine Aufstellung als eigenständiger Bestand nicht gerechtfertigt erschien, im Klassifikationspunkt „M Konsum-

genossenschaft des Halfeshofes“ gruppiert finden. Bei dieser Gelegenheit wurden 20 weitere Akten, z. B. eine 

illustrative Auswahl von Gruppenbüchern, von Jungengruppen übernommen. Die Akten wurden mit Signaturen 

ab 27.800 verzeichnet. Auch 1994 standen noch keine Unterlagen aus der Heimschule zur Bewertung an. Die im 

Klassifikationspunkt „I Ausbildung der Insassen, Heimschule“ gruppierten Unterlagen stammen also vollständig 

aus der Provenienz Erziehungsheim. 

 
Obwohl einige wesentliche Betreffe, wie z. B. die Verwaltung des Zellenhauses oder die Freizeitgestaltung der 

Jugendlichen nicht oder nur unzureichend dokumentiert sind, muss die Bestandsbildung nun als abgeschlossen 

gelten. Mehrfache Nachfragen des Archivs, ob sich noch geeignete Unterlagen im Heim befänden wurden 

abschlägig beschieden. 

 
Die Verzeichnung des Bestandes erfolgte in freier Anwendung der „Müllersehen Richtlinien des Bundesar-

chivs“. Dies bedeutet, dass die im Findbuch auch drucktechnisch abgesetzten „hierin“-Vermerke auf besonders 

wichtige Vorgänge in den Akten oder gänzlich vom Aktentitel abweichende Betreffe aufmerksam machen. 

„Enthält“-Vermerke deuten eine abschließende Aufzählung des Akteninhaltes an, „Enthält nur“- Vermerke eine 

inhaltliche Einschränkung eines weit gefassten Aktentitels. 

 
Ein Großteil der Akten unterliegt Benutzungsbeschränkungen. Diese resultieren z. T. aus der allgemeinen Be-
nutzungssperrfrist von 30 Jahren nach Aktenschließung, z. T. aber auch aus dem Sozialgeheimnis des Sozialge-
setzbuches. Die gesperrten Akten sind, wie schon in der ersten Version des Findbuches, nicht gesondert ausge-
worfen. Zur Wahrung des Sozialgeheimnisses findet sich im Klassifikationspunkt „K Einzelfallakten“ nur der 
Hinweis, dass die entsprechenden personenbezogenen Akten ausgelassen wurden.  
 
Die Mehrzahl der Akten befand sich bei der Übernahme in einem konservatorisch guten Zustand. Die Aktenfüh-

rung erfolgte gemischt nach kaufmännischer und Behördenablage, was das Wiederfinden einzelner Vorgänge 

etwas erschwert. Eine Sicherungsverfilmung des Bestandes erfolgt trotz seines relativ hohen Wertes nicht. 

 

 

Pulheim – Brauweiler, im Juli 2009
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A  Dienstaufsicht und Dienstbetrieb, Dienstanweisun gen 

 
18448 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 1. Bd. : 1935 - 1942 
hierin: 
Erziehersportfest 1939 (in Mitteilungen der Betriebssportgemeinschaft der Rheini-
schen Provinzial Verwaltung, Nr. 5, Juni 1939, in: 1938 / 1939) 
Angaben zu Zwangssterilisationen 
Direktor  

1935 - 1942 

 
18449 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 2. Bd. : 1953 - 1965 
hierin : 
Chronik des Halfeshofes 1910 - 1960 

1953 - 1965 

 
18450 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 3. Bd. : 1953 - 1957, 1965 
hierin :  
Rentabilitätsberechnungen der Heimbäckerei  
1951 - 1952 

1953 - 1965 

 
18451 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 4. Bd. : 1967 - 1972 

1967 - 1972 

 
18452 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 5. Bd. : 1973 - 1976 

1973 - 1976 

 
18453 
 

Jahresberichte des Heims (Verwaltungsberichte, nach Rechnungsjah-
ren) 6. Bd. : 1977 - 1982 

1977 - 1982 

 
18319 
 

Dienstbetrieb des Heims 1. Bd. : 1937 - 1945 
hierin: 
Kontrolle der Schlafsäle 
1937 - 1938 

1937 - 1945 

 
18320 
 

Dienstbetrieb des Heims 2. Bd. : 1941 - 1945 
hierin: 
Selbstmord des Zöglings Kurt R. (Bescheid) 
1941 
’Bericht über die Verwaltung der Angelegenheiten der Fürsorgerziehung für das 
Rechnungsjahr 1940 - 1941’ (Umdruck) 
1941 
Erziehungsheime im Rheinland (Liste, Stand Mai 1944, Umdruck) 
Absingen bündischer Lieder .- Ermittlungen der GESTAPO Solingen  (Telefonver-
merk) 
1942 

1941 - 1945 

 
18321 
 

Dienstbetrieb des Heims 3. Bd. : 1945 
hierin: 
Freistellung Beschäftigter vom Kampfeinsatz im Volkssturm 
Vorkommnisse anläßlich der Räumung durch amerikanische Besatzungstruppen 
(Bericht) 

1945 
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18292 
 

Allgemeine Anstaltsangelegenheiten (Allgemeine Dienstaufsicht, Or-
ganisations- und Personalangelegenheiten, i. d. R. in der Erzieherkon-
ferenz besprochen)  1. Bd. : 1936 - 1953 
hierin:  
’Die Feier des 9. November [ 1936 ]’ (Bericht) 
1936 
Gesundheitsordnung für die rheinischen Fürsorgeerziehungsheime (Vervielfältigung) 
1937 
Besichtigungen des Heims 
1936 - 1940 
Unterstützung der Weihnachtsbasare der NSDAP - Ortsfrauenschaft 
1936 - 1940 
Lehrausflug der älteren Erzieher des Heims nach Wabern, Hessen 
(Bericht) 
1939 
Mindestabstand der Betten in den Schlafsälen 
1939 
Organisationsplan des Sozial - Ministeriums NW, Stand Juni 1950 (Druck) 
1950 
Direktor  

1936 - 1953 

 
18293 
 

Allgemeine Anstaltsangelegenheiten (Allgemeine Dienstaufsicht, Or-
ganisations- und Personalangelegenheiten, i. d. R. in der Erzieherkon-
ferenz besprochen)  2. Bd. : 1954 - 1968 

1954 - 1968 

 
18310 
 

Vertrauliche Angelegenheiten 
hierin: 
Arbeitsdienst und Gesundheitsfürsorge für Zöglinge .- Prozeß des Anstaltsarztes Dr. 
Mennenöh ./. LVR 
1957 - 1958 
Zu Veranstaltungen einzuladende Persönlichkeiten (Namenslisten) 
1957 
Direktor  

1956 - 1958 

 
18300 
 

Dienstanweisungen für das Personal der Arbeitsanstalt Brauweiler 
(Durchschriften) 

[1937] 

 
18475 
 

Konzeptionierung von Dienstanweisungen für Personal und Direkto-
ren der Jugendheime 
Direktor  

1959 - 1963 

 
18340 
 

Allgemeine Dienstaufsicht durch den LVR, Besichtigungen des 
Heims, Sportfeste 1. Bd. : 1961 - 1962 
hierin: 
Schlägereien auf Abteilung 7 c 
1962 (Jan.) 
Direktor  

1961 - 1962 
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18341 
 

Allgemeine Dienstaufsicht durch den LVR, Besichtigungen des 
Heims, Sportfeste 2. Bd. : 1963 - 1965 
hierin: 
Verzeichnis der Außendienststellen, Stand November 1963 
’Öffentliche Erziehung in einer verantwortlichen Gesellschaft’ (Fachtagung des 
AFET, Kassel) 
1964 (Okt.) 
Rheinische Landesklinik Bedburg-Hau .- Faltprospekt zur Konzeptionierung des 
Prospektes über den Halfeshof 
1965 (Apr.) 
Tarifverhandlungen 1965 .- Protokoll einer Vorbesprechung 
1965 (März) 

1963 - 1965 

 
18343 
 

Allgemeine Dienstaufsicht durch den LVR, Besichtigungen des 
Heims, Sportfeste 3. Bd. : 1966 - 1968 

1966 - 1968 

 
18538 
 

Dienstbetrieb des Heims (Allgemeiner Schriftverkehr mit dem LJA, 
eingestreut Belegung des Heims) 1. Bd. : 1964 - 1972 
hierin: 
Umgestaltung der Erziehungsliste (Vordrucke) 
1969 
Aktion der Außerparlamentarischen Opposition am 28. 06. 1969 im Jugendwohn-
heim Staffelberg, Biedenkopf (Kopie der Flugblätter und des Berichts des Landes-
wohlfahrtsverbandes Hessen) 
1969 
Taschengeld- und Arbeitsprämienordnung (Entwurf, auch Einzelfälle) 
1970 

1964 - 1972 

 
18539 
 

Dienstbetrieb des Heims (Allgemeiner Schriftverkehr mit dem LJA, 
eingestreut Belegung des Heims) 2. Bd. : 1970 - 1974 
hierin: 
Umstellung der Arbeitsentlohnung auf Arbeitslohn (Ausarbeitung von Direktor 
Knappertsbusch) 
1970 
Besuch von Landtagspräsident Johnen (Programm und Redetext von Direktor Knap-
pertsbusch) 
1971 
Gemeinsame Bereisung des Landesarbeitsamtes und des LJA in den Rheinischen 
Erziehungsheimen (zusammenfassender Bericht) 
1972 
Strafrechtsprozeß gegen einen Jugendlichen des Heims vor dem Départementgericht 
Aisne, Laone (Urteilsausfertigung mit Übersetzung) 
1971 - 1972 
Geschäftsverteilungsplan der OE 4 (Druck) 
1973 

1970 - 1974 
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18540 
 

Dienstbetrieb des Heims (Allgemeiner Schriftverkehr mit dem LJA, 
eingestreut Belegung des Heims) 3. Bd. : 1974 - 1980 
hierin: 
Berufliche Bildung Behinderter und deren Sozialversicherungspflicht 
1975 
Auswirkungen des neuen Volljährigkeitsrechtes auf das Heim 
1975 
Faltblatt über den Halfeshof (Druck) 
1978 
Verdacht der sexuellen Nötigung und des sexuellen Mißbrauchs von Jugendlichen 
(Ermittlungen der Kripo Wuppertal) 
1978 

1974 - 1980 

 
18537 
 

’Allgemeiner Schriftverkehr des Direktors’ (Korrespondentenakte) 
hierin: 
Gesundheitsamt Solingen .- Kontrolluntersuchungen des Heimpersonals 
1959 - 1962 
Herzogsägmühler Heime .- Geschlossene Abteilung des Halfeshofes 
1963 
Marie-Juchacz-Haus, Düsseldorf (Höhere Fachschule für Sozialarbeit) .- Praktika 
1961 - 1963 
Polizeipräsidium Wuppertal .- Verfahren bei Entweichungen 
1958 - 1960 
Rheinische Post (Zeitung) .- Botentätigkeit von Zöglingen 
1960 
Sozialpädagogisches Seminar Dortmund .- Aufnahme- und Ausbildungsbedingungen 
1959 - 1962 

1953 - 1966 

 
18296 
 

Allgemeines (Dienstakte des Direktors, in Sonderheit Personalangele-
genheiten und FE - Einzelfälle) 
hierin: 
Stellungnahme zu den Prüfungsbemerkungen des Reichsrechnungshofes für 1949 
1949 
Konferenz der Leiter von Heimen für schulentlassene Jungen in NW am 12. 05. 
1949 (Protokoll) 
1949 
Sinn und Aufgaben der geschlossenen Abteilung (Vermerke) 
1949 
Zöglinge des Heims .- Statistik 
1950 
Wiedereinstellung des aushilfsweise in der Bäckerei beschäftigt gewesenen (1942 - 
1945) Heinrich von Itter (Antrag) 
1946 
Direktorenkonferenz vom 08. 09. 1950 (Protokoll, Abschrift) 
1950 
Direktor  

1946 - 1952 

 
18455 
 

Direktorenkonferenzen (OE 4 der ZV, Direktoren, Erziehungsleiter 
und Wirtschaftsbeamte der Jugendheime) 1. Bd. : 1966 - 1980 
hierin: 
In den Betrieben des Halfeshof 1963 - 1967 ausgebildete Lehrlinge (Übersichten) 
1968 
Direktor  

1966 - 1980 

 
18456 
 

Direktorenkonferenzen (OE 4 der ZV, Direktoren, Erziehungsleiter 
und Wirtschaftsbeamte der Jugendheime) 2. Bd. : 1969 - 1980 

1969 - 1980 
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18462 
 

Informationen / Informationsdienst (Pressespiegel, mit Beiträgen des 
Halfeshofes) 
Direktor  
Nrn 1 - 18 (fehlen 9 und 16) 

1957 - 1959 

 
18436 
 

Zusammenarbeit mit der Presse und der Pressestelle des LVR (fast 
ausschließlich Zeitungsauschnitte und Pressemeldungen) 
hierin: 
Verabschiedung von Direktor Hans Langmaack und Einführung von Paul Knap-
pertsbusch 
1966 (04. 10.) 
Einführung von Erziehungsleiter Ernst Jung 
1967 (14. 01.) 
Richtfest der Arbeitshalle II (MOWA) 
1969 (14. 11.) 
Brandschaden am Stall 
1971 (22. 01) 
Abschaffung der Arreststrafe in Erziehungsheimen 
1972 (Juli) 
Eröffnung der Schwimmhalle (auch fühere Auschnitte zur Planung) 
1975 (18. 03.) 
Besuche von Ingeborg Donnepp, Ministerin für Bundesangelegenheiten NW und 
Friedhelm Farthmann, Gesundheitsminister NW 
1976 (Aug. und Sep.) 
Direktor  

1966 - 1977 

 
18358 
 

Rundschreiben und -verfügungen der ZV, in der Allgemeinen Konfe-
renz behandelte Eingänge 
hierin: 
Betätigung von Beschäftigten in der NSDAP und ihren Gliederungen etc. (Namens-
liste) 
1938 
Tag des Großdeutschen Reiches (09. 04. 1938) 
Stammrolle der Heimschule (Namensliste) 
1939 
Einsatz der dienstverpflichteten luxemburgischen Staatsangehörigen Dr. Thill und 
Elcheroth 
1942 
’Ausstellung der Kriegsteilnehmer’ (1. Weltkrieg) 
[1940] 

1936 - 1942 

 
18294 
 

Rundverfügungen der Zentralverwaltung (in Sonderheit Personal- und 
Bewirtschaftungsangelegenheiten) 1. Bd. : 1934 - 1938 

1934 - 1938 

 
18295 
 

Rundverfügungen der Zentralverwaltung (in Sonderheit Personal- und 
Bewirtschaftungsangelegenheiten) 2. Bd. : 1939 - 1942 

1939 - 1942 

 
18497 
 

Personalratsangelegenheiten (Wahlen, Besprechungen etc) 1. Bd. : 
1957 - 1963 
Direktor  

1957 - 1958 
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18498 
 

Personalratsangelegenheiten (Wahlen, Besprechungen etc) 2. Bd. : 
1967 - 1979 
hierin: 
Personalrat der ZV und Gesamtpersonalrat des LVR (Mitgliederverzeichnis) 
1978 
Direktor  

1967 - 1979 

 
18360 
 

Einführung in die EDV .- Besichtigung des Rechenzentrums des LVR 
(mit Seminarunterlagen) 
Direktor  

1969 

 
18365 
 

Sicherheit am Arbeitsplatz .- zu beachtende Punkte (Liste) 
Werkmeister  

1978 

 
18541 
 

Selbstverständnis und Zukunft des LVR .- Tagung der Referatsleiter 
und Leiter von AD in Windeck, Leuscheid am 26. 10. 1978 (Unterla-
gen, mit Rede von LD Czischke und Protokollen) 

1978 

 
 

B  Innerer Dienst, Organisation und Personalverwalt ung 

 
18305 
 

Vertrauliche Personalangelegenheiten 
hierin: 
Besprechung mit dem Gesamtpersonalrat und dem Örtlichen Personalrat am 04. 03. 
1960 (Niederschrift) 
Ergebnisse der Kurse der Heimerzieherausbildung 1962 
1963 
Vorwurf sexueller Verfehlungen gegen einen Erzieher 
1968 

1960 - 1968 

 
18357 
 

Personalkartei (1951) und -übersichten 
hierin: 
Allgemeine Konferenz am 29. 09. 1951 (Kurzprotokoll) 

1945 - 1951 

 
18440 
 

Personalveränderungen im Heim (Übersichten zur Stellenplankontrol-
le, eingestreuter Schriftwechsel) 1. Bd. : 1945 - 1952 
Personalbüro  

1945 - 1952 

 
18441 
 

Personalveränderungen im Heim (Übersichten zur Stellenplankontrol-
le, eingestreuter Schriftwechsel) 2. Bd. : 1953 - 1968 

1953 - 1968 

 
18322 
 

Personalverwaltung und Personalangelegenheiten 1. Bd. : 1936 - 1946 
hierin: 
Verliehene Orden und Ehrenzeichen (Namensliste) 
Sep. 1936 
’körperliche Züchtigung in der Fürsorgeerziehung’ (Rundschreiben) 
Okt. 1936 
Unterstützung des Winterhilfswerkes 
1936 
Verleihung des Treudienstehrenzeichens (Vorschläge) 
1938 - 1940 
Personalbüro  

1936 - 1946 

 



 7 

18325 
 

Personalverwaltung und Personalangelegenheiten 2. Bd. : 1942 - 1952 
hierin: 
’Zöglingsangelegenheiten’ 
1942 
Fliegerangriff am 19. 11. 1943 .- Vorschläge für Kriegsauszeichnungen 
1943 
Auskünfte über Gutsverwalter Bösl (an LR Dr. Hanrath) 
1944 
Ehemalige Mitgliedschaft von Erziehern in der SS (Anfeindungen) 
1950 
Verhinderung homosexueller Handlungen 
1952 

1942 - 1952 

 
18333 
 

Personalverwaltung und Personalangelegenheiten 3. Bd. : 1945 - 1964 
hierin: 
Entnazifizierungsangelegenheiten 
1945 - 1948 
’Korruptionserscheinungen in der öffentlichen Verwaltung’.- Rundschreiben des 
LMdI 
1947 - 1948 
Betriebs - und Personalratswahlen 
1952 - 1962 

1945 - 1964 

 
18332 
 

Personalverwaltung und Personalangelegenheiten 4. Bd. : 1956 - 1966 
hierin: 
Geschäftsverteilungspläne des Heims 
1958 - 1964 
Mustergeschäftsverteilungsplan für Jugendheime (Entwurf) 
1959 
Dienst - und Arbeitsanweisungen für ’Funktionspersonal’ 
1956 - 1960 

1956 - 1966 

 
18569 
 

Veränderungsmeldungen zur Stellenbesetzung und Geschäftsvertei-
lung 

1969 - 1974 

 
18555 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 1. Bd. : 1947 - 1952 

1947 - 1952 

 
18556 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 2. Bd. : 1952 - 1957 

1952 - 1957 

 
18557 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 3. Bd. : 1957 - 1958 

1957 - 1958 

 
18558 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 4. Bd. : 1959 

1959 

 
18559 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 5. Bd. : 1960 

1960 

 
18560 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 6. Bd. : 1963 

1963 

 
18561 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 7. Bd. : 1964 

1964 
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18562 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 8. Bd. : 1965 - 1966 

1965 - 1966 

 
18563 
 

Planstellen- und Stellenverzeichnisse des Halfeshofes sowie deren 
Überwachung (nach Rechnungsjahren) 9. Bd. : 1966 - 1967 

1966 - 1967 

 
18564 
 

Verwaltungsgliederungs- und Geschäftsverteilungspläne des Heims 1960 - 1967 

 
18499 
 

Dienstzeiten und Dienstpläne sowie Hinzuziehung von Jugendlichen 
zu Hilfsdiensten 
hierin: 
’Ordnung zur Vollziehung von Arrest und zur Absonderung von Jugendlichen (Iso-
lierung)’ (Ausfertigung) 
1968 
Verwaltungsgliederungsplan des Halfeshofes (Druck) 
1970 (Sep.) 
Direktor  

1968 - 1975 

 
18570 
 

Arbeitszeiten im Heim (Dienstvereinbarungen) 1966 - 1969 

 
18306 
 

Überstunden, Dienst zu ungünstigen Zeiten und Sonn - und Feiertags-
dienst.- Kladden der Beschäftigten 1. Bd. : Becker, Hann[elore] 
Personalbüro  

1970 - 1975 

 
18307 
 

Überstunden, Dienst zu ungünstigen Zeiten und Sonn - und Feiertags-
dienst.- Kladden der Beschäftigten 2. Bd. : Drescher, Otto 

1970 - 1975 

 
18302 
 

Beamte des Heims (Namenslisten, Stand jeweils 01. 04.) 
Personalbüro  

1938 - 1943 

 
18317 
 

Besoldung der Beamten (Allgemeines und Einzelfälle) 1921 - 1937 

 
18301 
 

Krankheitsliste der Beamten und Angestellten (Name, Dienststellung, 
von - bis, Art der Krankheit) 
Personalbüro  

1929 - 1945 

 
18311 
 

Personalangelegenheiten und berufsständische Organisation der Ren-
danten, z. T. auch des Erzieherpersonals (Handakte der Rendantur) 
Rendantur  

1924 - 1947 

 
18308 
 

Beitragsberechnung zur Kranken - und Invaliditätsversicherung der 
Angestellten (A - Z, in Sonderheit AOK Solingen, mit Beitragstabel-
len) 
Personalbüro  

1927 - 1938 

 
18342 
 

Bewerbungen und Stellengesuche 
hierin: 
’Aus der Geschichte des Halfeshof’ (Kurzchronik) 
[1965] 
Direktor  

1958 - 1966 
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18316 
 

Bewerbungen, die nicht zu Einstellungen führten 1913 - 1918 

 
18309 
 

Entnazifizierungsangelegenheiten (mit Personallisten) 
Personalbüro  

1946 - 1948 

 
18314 
 

Beschaffung von Formularen und Büromaterial sowie Reisekosten-
recht 1. Bd. : 1910 - 1925 
Rendantur  

1910 - 1925 

 
18315 
 

Beschaffung von Formularen und Büromaterial sowie Reisekosten-
recht 2. Bd. : 1925 - 1941 

1925 - 1941 

 
18454 
 

Organisation der Wirtschaftsverwaltung 
hierin: 
Jahresbericht des Heims Fichtenhain für 1955 (Umdruck) 

1959 

 
18331 
 

Mitgliedschaften von Beschäftigten in Kranken - und Unfallversiche-
rungen 
Rendantur  

1935 - 1949 

 
18394 
 

Versicherungsangelegenheiten und Unfallverhütung (z. T. mit Satzun-
gen, Versicherungsbedingungen und Formularen) 
hierin: 
Betriebsrevisionen durch die Rheinische landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft .- 
Berichte 
1937, 1940 
Regreßansprüche der AOK Solingen aus einem Verkehrsunfall des Milchkutschers 
des Heims 
1938 
Brandschaden im Schweinestall 
1939 
Unfall eines Zöglings bei Arbeiten an der Kreissäge 
1939 - 1940 

1923 - 1940 

 
18329 
 

Versicherungspolicen (auch für das Jugendheim Waldbröl) 1913 - 1944 

 
18395 
 

Mitgliedschaft und Beitragsabführung Beschäftigter für die Rheinische 
Zusatzversorgungskasse 
Personalbüro  

1940 - 1958 

 
18312 
 

Tarifverträge der Angestellten 1. Bd. : 1922 - 1928 
Personalbüro  

1922 - 1928 

 
18313 
 

Tarifverträge der Angestellten 2. Bd. : 1923 - 1941 1923 - 1941 

 
18304 
 

Tarifrechtliche Neuordnung des Erziehungsdienstes (Rundschreiben 
der OE 1 der ZV) 
Personalbüro  

1969 

 
18303 
 

Einrichtung der Zentralen Besoldungsstelle in OE 1 der ZV  (Rund-
schreiben) 
Personalbüro  

1965, 1968 
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C  Haushalts-, Kassen- und Rechnungsverwaltung 

 
18504 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 1. Bd. : 1945 
Kasse  

1945 

 
18505 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 2. Bd. : 1946 
hierin: 
Erhöhung des Kriegsbeitrags des Provinzialverbandes im Rechnungsjahr 1945 

1946 

 
18506 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 3. Bd. : 1947 

1947 

 
18507 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 4. Bd. : 1947 - 1948 

1947 - 1948 

 
18508 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 5. Bd. : 1949 - 1958 
hierin: 
Rechnungsprüfungen und Beschaffungsangelegenheiten 
1949 - 1958 
Umstellung der Buchführung (Anweisung des Landeshauptmanns, Abschrift) 
1932 

1949 - 1958 

 
18565 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 6. Bd. : 1956 

1956 

 
18566 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 7. Bd. : 1957 

1957 

 
18567 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 8. Bd. : 1958 
hierin: 
Selbstkostenberechnung für den Halfeshof 
1958 

1958 

 
18568 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 9. Bd. : 1959 

1959 

 
18510 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 10. Bd. : 1960 
hierin: 
Haushaltsüberwachungsliste des Halfeshofes 

1960 

 
18511 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 11. Bd. : 1961 

1961 

 
18512 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 12. Bd. : 1962 

1962 

 
18513 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 13. Bd. : 1963 .- Allgemeines 

1963 
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18514 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 14. Bd. : 1963 .- Personalausgaben und 
Stellenplanentwurf 

1963 

 
18515 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 15. Bd. : 1964 

1964 

 
18516 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 16. Bd. : 1965 .- Allgemeines 

1965 

 
18517 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 17. Bd. : 1965 .- Stellenplan 

1965 

 
18518 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 18. Bd. : 1966 .- Allgemeines 

1966 

 
18519 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 19. Bd. : 1966 .- Stellenplan 

1966 

 
18509 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 20. Bd. : 1967 .- Allgemeines 

1967 

 
18520 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 21. Bd. : 1967 .- Stellenplan 

1967 

 
18549 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 22. Bd. : 1968 

1968 

 
18550 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 23. Bd. : 1969 

1969 

 
18552 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 24. Bd. : 1970 
hierin: 
Geschäftsverteilungsplan des Heims und Verwaltungsgliederungsplan des Heims und 
der Jugendheime (Drucke) 
1970 

1970 

 
18553 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 25. Bd. : 1971 

1971 

 
18554 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 26. Bd. : 1972 
hierin: 
Geschäftsverteilungsplan des Heims und Verwaltungsgliederungsplan der Jugend-
heime (Drucke) 
1972 

1972 

 
18546 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 27. Bd. : 1973 
hierin: 
Geschäftsverteilungsplan und Stellenbesetzungslisten des Heims 
1973 

1973 
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18547 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren) 28. Bd. : 1974 

1974 

 
18548 
 

Haushaltsangelegenheiten (in Sonderheit Aufstellung der Haushalts-
pläne, nach Rechnungsjahren, ab 1974 nur Personalaspekte) 29. Bd. : 
1975 

1975 

 
18503 
 

Haushaltswirksame Angelegenheiten 
hierin: 
Einsatz von Kriegsgefangenen im Provinzialgut Heisterberg 
1941 
Rendantur  

1936 - 1945 

 
18362 
 

Kassenprüfungen und Unvermutete Kassenprüfungen 
Wirtschaftsbüro  

1954 - 1968 

 
18361 
 

Monatliche Vorprüfungen der Heimrechnungen 
Wirtschaftsbüro  

1953 - 1962 

 
27936 
 

Haushaltsbeiträge der Land-, Forst- und Viehwirtschaft (eingestreut: 
Jahresrechnungen), 1. Bd. 

1941 - 1954 

 
27937 
 

Haushaltsbeiträge der Land-, Forst- und Viehwirtschaft (eingestreut: 
Jahresrechnungen), 2. Bd. 

1955 - 1965 

 
27938 
 

Haushaltsbeiträge der Land-, Forst- und Viehwirtschaft (eingestreut: 
Jahresrechnungen), 3. Bd. 

1966 - 1973 

 
 

D  Liegenschafts- und Wirtschaftsverwaltung 

 
18346 
 

Arbeitstagungen der Wirtschaftsbeamten der Außendienststellen (un-
vollständig) 
311 2  

1948 - 1964 

 
18327 
 

Straßen - und Wegesachen 
enthält nur: 
Absicherung der Müllkippe an der Müngstener Straße 
1927 - 1930 
’Stromleitungen’ 
1930, 1933 
Rendantur  

1929 - 1933 
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18297 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Ökonomieverwaltung (Sammelakte, 
auch pflegerische und Liegenschaftsbelange) 1. Bd. : 1947 - 1954 
hierin: 
Verwendung des Arbeitsverdienstes der Stadtarbeiter (mit Namensliste) 
1951 
Verabschiedung von Direktor Nevries und Einführung von Direktor Langmaack 
1952 
Beitrag zum Pflegesatzbericht des AFET  
1952 
Höhe und Art der Belobigung Jugendlicher 
1953 
Betriebskontrolle 1952 - 1953 .- Statistiken zum Energieverbrauch 
1953 

1947 - 1954 

 
18298 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Ökonomieverwaltung (Sammelakte, 
auch pflegerische und Liegenschaftsbelange) 2. Bd. : 1953 - 1966 
hierin: 
Umzug der Zentralverwaltung von Düsseldorf nach Köln .- Termine 
1959 
Verzeichnisse der Außendienststellen 
1959 - 1960 
’Arbeitsordnung für Gruppenerzieher’ in Finanzangelegenheiten 
1962 
’Referentenverzeichnis’ der ZV (Umdruck, Stand 15. 10. 1962) 
1962 

1953 - 1966 

 
18299 
 

Allgemeine Angelegenheiten der Ökonomieverwaltung (Sammelakte, 
auch pflegerische und Liegenschaftsbelange) 3. Bd. : 1959 - 1970 
hierin: 
Anbindung des Heims an den öffentlichen Nahverkehr (Petition) 
1960 
Arbeitsbetriebe des Heims .- Besprechung vom 13. 03. 1961 
1961 
Schädigung der Bauarbeiter beim Einbruch in die Rohbauten .- Ermittlungen 
1961 
Neubau des Abtshofes, Hennef .- Berechnung des voraussichtlichen Magazin- und 
Lagerbedarfs : Angaben des Halfeshofes 
1964 
Besichtigung des Heims durch des Amtsarzt Solingen (Bericht) 
1964 
’Richtertagung 1965’ .- Tagesordnung und Anmeldeliste 
1965 
Einrichtung einer Wendeschleife für die Buslinie 25 der Stadtwerke Solingen  
1965 - 1966 
Brandschaden in der Kochküche 
1966 
Mitgliedschaft des Heims in Innungen und Verbänden (Übersicht) 
1966 

1959 - 1970 

 
18349 
 

Rentabilitätsberechnungen der Wirtschaftsbetriebe des Heims sowie 
Auswertungen der Betriebsergebnisse der Gutsbetriebe des LVR 1. 
Bd. : 1946 - 1957 
Wirtschaftsbüro  

1946 - 1957 

 
18350 
 

Rentabilitätsberechnungen der Wirtschaftsbetriebe des Heims sowie 
Auswertungen der Betriebsergebnisse der Gutsbetriebe des LVR 2. 
Bd. : 1958 - 1963 

1958 
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18323 
 

Ankauf, An - und Verpachtung von Grundstücken (auch zu landwirt-
schaftlichen Zwecken) 1. Bd. : 1911 - 1935 
hierin: 
Mietvertrag mit Emma und Johann Wickler über das Haus Eickstraße 6 (Ausferti-
gung) 
1918 
Rendantur  

1911 - 1935 

 
18326 
 

Ankauf, An - und Verpachtung von Grundstücken (auch zu landwirt-
schaftlichen Zwecken, mit Einheitswertberechnungen) 2. Bd. : 1919 - 
1943 
hierin: 
Verzeichnisse der ’Dienstgärten’ 
1927, 1931, 1935 
Geländetausch mit dem ’Spar - und Bauverein Solingen’ 
1929 

1919 - 1943 

 
18344 
 

Grunstücksverpachtungen und -tausch 1. Bd. : 1918 - 1943 
hierin: 
Beschlagnahme von Gebäuden für britische Besatzungstruppen 
1920 - 1926, 1929 
Gestattung von Maßnahmen zum Vogelschutz 
1930 - 1931 
Flurschäden durch die Hochspannungsleitung Opladen - Ronsdorf 
1954 
Rendantur  

1918 - 1954 

 
18345 
 

Grunstücksverpachtungen und -tausch 2. Bd. : 1941 - 1956 1941 - 1956 

 
18335 
 

Bewirtschaftung und Instandhaltung der Dienstwohnungen 
Rendantur  

1935 - 1946 

 
18318 
 

Vergabe und Mietzinsfestlegung für Dienstwohnungen sowie für Gär-
ten und Felder 
Rendantur  

1920 - 1934 

 
18354 
 

Beaufsichtigung und Bewirtschaftung des Arbeitskommandos Heis-
terberg (Provinzialgut), Königswinter 
Rendantur  

1944 - 1946 

 
18347 
 

Verwaltung der Gutsbetriebe 
Wirtschaftsbüro  

1942 - 1961 

 
18364 
 

Verlegung des Gutsbetriebes 
Direktor  

1962 - 1965 

 
27941 
 

Stellungnahmen zu unvermuteten Prüfungen des Abschnittes Land-
wirtschaft 1951 - 1961 (unvollständig) sowie Ergebnisse der Guts-
betriebe 

1951 - 1968 

 
18351 
 

Flächenberechnung der vom Halfeshof bewirtschafteten landwirt-
schaftlichen Nutzflächen 
Wirtschaftsbüro  

1950 - 1956 
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18348 
 

Ernteerträge aus den landwirtschaftlichen Anbauflächen und Futter-
verteilungspläne 
Wirtschaftsbüro  

1947 - 1965 

 
18328 
 

Zu landwirtschaftlichen Zwecken genutzte Grundstücke (Übersichten) 
Rendantur  

1948 - 1955 

 
18363 
 

Liegenschaftsangelegenheiten der Gutsbetriebe 1969 - 1971 

 
27939 
 

Auflösung der landwirtschaftlichen Betriebe 
hierin: 
Milcherzeugung bzw. Mitgliedschaft in der Molkerei Opladen - Hommerich GmbH 
1969 - 1975 

1972 - 1975 

 
27940 
 

Angelegenheiten der Forstwirtschaft (u. a. Forstbetriebsgemeinschaft 
Langenfeld - Solingen - Monheim) 

(1927) 1960 
- 1991 

 
27943 
 

Hühnerzucht (Tagebuch über das Brüten) 1956 

 
18324 
 

Hochbau, Gebäude - und Liegenschaftsverwaltung 1. Bd. : 1911 - 
1935 
hierin: 
Fremdnutzung von Anstaltseinrichtungen für Zwecke der Besatzungstruppen 
1922 
Liegenschaftsverwaltung des Heims Waldbröl 
1921 - 1926 
Direktor  

1911 - 1935 

 
18334 
 

Hochbau, Gebäude - und Liegenschaftsverwaltung 2. Bd. : 1955 - 
1965 
hierin: 
Inneneinrichtung von Haus 2 
1957 

1955 - 1965 

 
18393 
 

Nutzungsvertrag mit der ’MOWA Gerätebau u. Vertrieb oHG’ über 
Teile der Arbeitshalle II 
Wirtschaftsbüro  

1978 - 1983 

 
18352 
 

Standortauswahl sowie Neubauten für Arbeitsbetriebe und Ausbil-
dungswerkstätten des Heims 
Wirtschaftsbüro  

1961 - 1974 

 
27942 
 

Behördenselbstschutz (Selbstschutzplan, Beauftragter, Organisation) 1961 - 1980 

 
27934 
 

Ersatzbeschaffungen und Liegenschaftsverwaltung  1987 - 1990 

 
18438 
 

Beschädigungen an Mobiliar und Einrichtungsgegenständen durch 
Jugendliche (Meldungen) 1. Bd. : 1972 - 1978 
Wi  

1972 - 1978 
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18439 
 

Beschädigungen an Mobiliar und Einrichtungsgegenständen durch 
Jugendliche (Meldungen) 2. Bd. : 1977 - 1979 
hierin: 
Einbruch in die Heimschule am 21. 07. 1978 

1977 - 1979 

 
18336 
 

Beschaffung und Unterhaltung der Orgel und der Glocken der Heim-
kirche (mit Expertisen zu anderen Geläuten) 

1954 - 1970 

 
18353 
 

Bau von Eigenheimen für Beschäftigte (Siedlungsgemeinschaft Hal-
feshof) 

1954 - 1968 

 
18330 
 

Finanzierung von Bauvorhaben der ’Siedlungsgemeinschaft B’ 1959 - 1961 

 
 

E  Aus-, Fort- und Weiterbildung der Beschäftigten 

 
18535 
 

Aus- und Fortbildung der Heimerzieher 1. Bd. : 1961 - 1968 
hierin: 
Denkschrift von Ref. 40 der ZV 
1964 

1961 - 1968 

 
18534 
 

Aus- und Fortbildung der Heimerzieher 2. Bd. : 1968 - 1981 1968 - 1981 

 
18500 
 

Teilnahme von Erziehungsleiter Ernst Jung am Funkkolleg Beratung 
in der Erziehung (mit Kollegunterlagen und Mitschriften) 
Erziehungsbüro  

1975 - 1976 

 
18479 
 

Arbeit mit Verhaltensgestörten .- Studienreise der Diakonischen Aka-
demie für Heimleiter von Erziehungsheimen nach Dänemark und 
Schweden im Mai 1973; 1. Bd. : Ausschreibung und Arbeitsmaterial 
Direktor  

1973 

 
18480 
 

Arbeit mit Verhaltensgestörten .- Studienreise der Diakonischen Aka-
demie für Heimleiter von Erziehungsheimen nach Dänemark und 
Schweden im Mai 1973 2. Bd. : Protokoll und Reisebericht 
Direktor  

1973 

 
18482 
 

Arbeit mit Verhaltensgestörten .- Studienreise der Diakonischen Aka-
demie für Heimleiter von Erziehungsheimen nach Dänemark und 
Schweden im Mai 1973 3. Bd. : Materialsammlung 
Direktor  

1973 

 
18481 
 

Dienstreise mit Beamten der OE 4 der ZV nach Dänemark (in Son-
derheit Besichtigung der geschlossenen Abteilung des Heims SKIB-
BYHÖJ) 
Direktor  

1978 

 
18447 
 

Arbeitspädagogische Praktika von Entwicklungshelfern im Heim 
Erziehungsbüro  

1962 - 1967 
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18437 
 

Ausbildung von Erzieheranwärtern .- Handakte des Paul Knapperts-
busch (Amtsgerichtsrat und Direktor, juristische Fallbeispiele) 
Direktor  

1966 - 1967 

 
18477 
 

Führungspsychologie in der modernen Arbeitswelt .- Seminar für lei-
tende Mitarbeiter der LVR (Unterlagen) 
Direktor  

1968 

 
18496 
 

Zusatzausbildung für geprüfte Heimerzieher (mit Prüfungsergebnis-
sen) 
Direktor  

1957 - 1958 

 
18521 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 1. Bd. : 1953 - 1961 
hierin: 
Fahrtenberichte der Abt. II A vom Juni 1954 und der Aufnahmegruppe I A (mit 
sechs aufgeklebten Fotos) vom Juni 1958 
1954 , 1958 
Film, Kiosk, Rundfunk als Bestandteil der Umwelt unserer Jugend und deren Einfluß 
auf die Entwicklung der Jugend .- Vortrag des Dr. Schückler, Volkswartbund Köln 
(Mitschrift) 
1955 
Teilnehmer an den ’Gemeinschaftswochen Weihnachten’ im Jugendhof Steinbach 
1956 - 1957 
Dritte Nordrheinische Studienwoche über Jugendkriminalrechtspflege in Rhöndorf, 
Parkhotel (Arbeitsunterlagen) 
1957 

1953 - 1961 

 
18522 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 2. Bd. : 1957 - 1961 
hierin: 
Medizinische Psychologie und Psychologische Diagnostik .- Mitschriften zum ’V. 
Treysaer Fortbildungskurs’ 
1958 
Tagungen der Heimleiterarbeitsgemeinschaft 
1958 - 1960 

1957 - 1961 

 
18523 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 3. Bd. : 1961 - 1966 
hierin: 
Heilpädagogik in der Erziehungshilfe (Tagung des Landesjugendamtes) 
1962 
Medizinische Psychologie und Psychologische Diagnostik .- Mitschriften zum ’VII. 
Treysaer Fortbildungskurs’ 
1962 
Programme des Jugendhofes Rheinland für das 2. Halbjahr 1963 und 1/1964 (Dru-
cke) 

1961 - 1966 

 
18524 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 4. Bd. : 1965 - 1968 

1966 - 1968 
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18525 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 5. Bd. : 1967 - 1974 
hierin: 
’Die Misere in der Heimerziehung’ Ergebnisprotokoll der Tagung der Internationa-
len Gesellschaft für Heimerziehung, Frankfurt/M 
1970 

1967 - 1974 

 
18528 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 6. Bd. : 1975 - 1976 

1975 - 1976 

 
18526 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 7. Bd. : 1976 - 1977 

1976 - 1977 

 
18527 
 

Fortbildung der Heimerzieher (eingestreut Verwaltungsbeamte und 
Leitung) 8. Bd. : 1978 - 1980 

1978 - 1980 

 
18536 
 

Stoff- und Stoffverteilungspläne der Heimerzieherausbildung (1929) 1953 
- 1968 

 
18490 
 

Studienreise des Unterausschusses ’Öffentliche Erziehung’ des Lan-
desjugendwohlfahrtsauschusses in die Niederlande 
Direktor  

1977 

 
18529 
 

Abschlußprüfungen und Erziehungsproben der Lernerzieher des 
Heims (mit Zensuren) 1. Bd. : 1948 - 1960 

1948 - 1960 

 
18530 
 

Abschlußprüfungen und Erziehungsproben der Lernerzieher des 
Heims (mit Zensuren) 2. Bd. : 1961 
Kurs 1958 - 1960 

1961 

 
18531 
 

Abschlußprüfungen und Erziehungsproben der Lernerzieher des 
Heims (mit Zensuren) 3. Bd. : 1961 
Kurs 1959 - 1961 

1961 

 
18532 
 

Abschlußprüfungen und Erziehungsproben der Lernerzieher des 
Heims (mit Zensuren) 4. Bd. : 1963 
Kurs 1960 - 1963 

1963 

 
18533 
 

Abschlußprüfungen und Erziehungsproben der Lernerzieher des 
Heims (mit Zensuren) 5. Bd. : 1964 
Kurs 1961 - 1964 

1964 
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18433 
 

Tagungen, Seminare, Weiterbildung (mit Materialsammlungen, auch 
zum AFET) 
hierin: 
Direktorenkonferenz im Oktober 1946 (Niederschrift) 
1946 
’Die 3. Glocke, Freie Zeitschrift für das Jugendlager Staumühle’ (Jg 1, Heft 5, mit 
chronologischem Abriß der Lagerentwicklung) 
1950 
’Probation’ (Ausarbeitung von G. H. D. Borboen, M.A., deutschsprachig, Umdruck) 
[ 1949 ] 
Erntedankfest 1951 (Programm) 
Tagung für Heimleiter/innen und Erzieher/innen am 23. / 24. 11. 1950 in Königswin-
ter 
Einweihung der wiederhergestellten Heimkirche 
1950 (30. 07.) 
’Satzung der Einheitsgewerkschaft Solingen’ (Druck) 
1945 
Direktor  

1946 - 1954 

 
18434 
 

Partnerschaftstreffen mit der County of Northumberland (z. T. mit 
Referaten) 
Direktor  

1967 - 1972 

 
18476 
 

Studienreise mit Erziehern und Werklehrmeistern des Halfeshofes zur 
County of Northumberland 

1976 

 

 

F  Grundsatzangelegenheiten der Fürsorgeerziehung b zw. Freiwilli-
gen Erziehungshilfe 

 
18337 
 

Allgemeine Verfügungen in Fürsorgeangelegenheiten (Rundschreiben, 
eingestreuter Schriftwechsel) 
hierin: 
Arbeitsauflagen im Jugendstrafverfahren sowie Vollzugsordnungen für ’Wochen-
endkarzer’ und ’Dauerarrest’ 
1942 - 1944 
Einsatz des Heims im ’totalen Krieg’ (Bericht) 
1944 
Direktor  

1941 - 1953 

 
18339 
 

Angelegenheiten der Außenfürsorge 
Außenfürsorger  

1948 - 1970 

 
18542 
 

Entwurf eines Beobachtungsbogens für die Erziehungsplanung im 
Diagnoseverfahren 

1977 

 
18435 
 

Erzieherbefragung durch den Dipl. Psych. Bodo Klemenz in den 
Rheinischen Erziehungsheimen (leere Fragebögen) 
Direktor  

1978 
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18457 
 

Protokolle der Erzieherkonferenzen 1. Bd. : 1966 - 1975 
hierin: 
’Der Halfeshof’ (Kurzangaben, Anlage zum Protokoll vom 15. 11. 1972) 
Erziehungsbüro  

1966 

 
18458 
 

Protokolle der Erzieherkonferenzen 2. Bd. : 1976 - 1983 1976 - 1983 

 
18459 
 

Protokolle der Erzieherkonferenzen 3. Bd. : Konzepte 1966 - 1979 

 
18501 
 

Rahmenplanung für die öffentliche Erziehung (Entwürfe) 1. Bd. : Be-
standsaufnahme 
Direktor  

1974 (Juni) 

 
18502 
 

Rahmenplanung für die öffentliche Erziehung (Entwürfe) 2. Bd. : 
Zielvorstellungen 

1974 (Mai) 

 
18483 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 1. Bd. : 1974 - 1977 
Direktor  

1974 - 1977 

 
18485 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 2. Bd. : 1976 - 1978 
Direktor  

1977 - 1978 

 
18484 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 3. Bd. : Förderungsanträge verschiedener Träger 
Direktor  

1976 

 
18486 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 4. Bd. : Zwischen - und Abschlußberichte 
Direktor  

o. Dat. 

 
18487 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 5. Bd. : Erfahrungsbericht des Jugendhilfezent-
rums Rendsburg 
Direktor  

1976 

 
18488 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 6. Bd. : Abschlußbericht über Kurs II des Ju-
gendamtes Nürnberg 
Direktor  

1978 
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18489 
 

Mitarbeit von Direktor Knappertsbusch in der Projektgruppe ’Modell-
vorhaben Erziehungskurse’ beim Bundesministerium für Jugend, Fa-
milie und Gesundheit 7. Bd. : Erfahrungsbericht der Arbeiterwohlfahrt 
Frankfurt/M 
Direktor  

1976 

 
18491 
 

Erziehungsziele in der öffentlichen Erziehungshilfe .- Mitarbeit von 
Direktor Knappertsbusch im Arbeitskreis 
Direktor  

1969 - 1971 

 
18338 
 

Rundschreiben in Fürsorgeerziehungssachen 
hierin: 
Verwaltungsgliederungsplan der ZV (Umdruck) 
1961 
Außendienststellen des LVR (Umdruck) 
1962 

1959 - 1963 

 
18468 
 

Jugendpflegerische Maßnahmen 
hierin: 
Fahrtberichte von Zeltwanderungen 
1958 - 1959 
Erziehungsbüro  

1954 - 1964 

 
18463 
 

Werklehrmeisterkonferenzen (Leiter der Ausbildungsbetriebe und 
Werkstätten) 
hierin: 
Sport in der Fürsorgeerziehung .- Konferenzen 
1975 - 1976 

1974 - 1977 

 
18359 
 

Konzeptionierung des Mädchenheims Remscheid 
Direktor  

1976 - 1980 

 
18492 
 

Mitgliederrundbriefe des AFET (Drucke, unvollständig) 1964 - 1973 

 
18397 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 1. Bd. : 
1952 - 1953 (24. 06. - 16. 01.) 
Erziehungsbüro  

1952 - 1953 

 
18398 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 2. Bd. : 
1953 - 1954 (16. 01. - 07. 02.) 

1953 - 1954 

 
18399 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 3. Bd. : 
1954 (08. 02. - 26. 12.) 

1954 

 
18400 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 4. Bd. : 
1954 - 1955 (27. 12. - 06. 11.) 

1954 - 1955 

 
18401 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 5. Bd. : 
1955 - 1956 (07. 11. - 03. 06.) 

1955 - 1956 

 
18402 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 6. Bd. : 
1956 - 1957 (04. 06. - 26. 02.) 

1956 - 1957 
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18403 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 7. Bd. : 
1957 (26. 02. - 05. 11.) 

1957 

 
18404 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 8. Bd. : 
1960 - 1961, 1963, 1965 -1966 

1960 - 1966 

 
18405 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 9. Bd. : 
1965 - 1967 (- 26. 07.) 

1965 - 1967 

 
18406 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 10. Bd. 
: 1966 - 1967 (14. 02. - 26. 05.) 

1966 - 1967 

 
18407 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 11. Bd. 
: 1967 - 1968 (26. 05. - 09. 07.) 

1967 - 1968 

 
18408 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 12. Bd. 
: 1967 - 1968 (27. 07. - 18. 08.) 

1967 - 1968 

 
18409 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 13. Bd. 
: 1968 - 1969 (09. 07. - 06. 01.) 

1968 - 1969 

 
18410 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 14. Bd. 
: 1969 (07. 01. - 11. 04.) 

1969 

 
18411 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 15. Bd. 
: 1969 (11. 04. - 14. 12.) 

1969 

 
18412 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 16. Bd. 
: 1969 - 1970 (14. 12. - 15. 05.) 

1969 - 1970 

 
18413 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 17. Bd. 
: 1970 (15. 05. - 06. 11.) 

1970 

 
18414 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 18. Bd. 
: 1970 - 1972 (06. 11. - 01. 01.) 

1970 - 1972 

 
18415 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 19. Bd. 
: 1972 - 1973 (01. 01. - 09. 03.) 

1972 - 1973 

 
18416 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 20. Bd. 
: 1973 - 1974 (08. 03. - 21. 06.) 

1973 - 1974 

 
18417 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 21. Bd. 
: 1974 - 1975 (21. 06. - 01. 09.) 

1974 - 1975 

 
18418 
 

Dienstbücher des pädagogischen Nachtdienstes (Wachbücher) 22. Bd. 
: 1975 - 1976 (01. 09. - 29. 10.) 

1975 - 1976 

 
18460 
 

Besprechungen der Psychologen der Rheinischen Landesjugendheime 
Direktor  

1967 - 1968 
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18464 
 

Resozialisierung Jugendlicher, Freizeitgestaltung sowie Kontaktpflege 
zu jugendpflegerischen und sozialwissenschaftlichen Einrichtungen 
(Ablage nach Korrespondenten bzw Stichworten) 
hierin: 
Heimordnung .- Arbeitszeiten der Jugendlichen 
1971 
Marcinkowski, Ines .- Einstellung der Jugendlichen zur Schule (leerer Fragebogen) 
1971 
Direktor  

1966 - 1971 

 
18367 
 

Seelsorgerische Betreuung der Insassen 
Direktor  

1954 - 1968 

 
 

G  Belegung des Heims, Kontrollbücher 

 
18443 
 

Halbjahresberichte (standardisierte Meldungen über den Zöglingsbe-
stand) 
hierin: 
Wehrerfassung der ’Zöglinge’ 
1966 - 1974 
’Team - bzw. Gruppenerzieherbesprechungen’ 
1959 - 1961 
Erziehungsbüro  

1950 - 1974 

 
18587 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 3469 - 5423) 1. Bd. : 07. 
03. 1923 - 16. 02. 1931 

1923 - 1931 

 
18577 
 

Bestandsbuch (Hauptbuch, Aufnahmenummern 5424 - 5830, 5931 - 
7390) 2. Bd. : 18. 02. 1931 - 22. 08. 1939 

1931 - 1939 

 
18583 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 354 - 997) 3. Bd. : 01. 04. 
1927 - 14. 08. 1928 

1927 - 1928 

 
18584 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 998 - 1888) 4. Bd. : 15. 
08. 1928 - 19. 07. 1930 

1928 - 1930 

 
18578 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 3661 - 4377) 5. Bd. : 05. 
09. 1935 - 07. 08. 1937 

1935 - 1937 

 
18586 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 2605 - 4514) 6. Bd. : 25. 
11. 1926 - 22. 11. 1938 

1926 - 1938 

 
18581 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 4515 - 6601) 7. Bd. : 23. 
11. 1938 - 05. 01. 1945 

1938 - 1945 

 
18585 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 6602 - 6919) 8. Bd. : 09. 
01. 1945 - 05. 10. 1950 

1945 - 1950 

 
18579 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 5867 - 7679) 9. Bd. : 15. 
02. 1941 - 12. 10. 1943 

1941 - 1943 
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18582 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 7680 - 9750) 10. Bd. : 13. 
10. 1943 - 21. 04. 1952 

1943 - 1952 

 
18580 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung (Nrn 9751 - 10000, 1 - 115) 11. 
Bd. : 22. 04. 1952 - 09. 09. 1953 

1952 - 1953 

 
18571 
 

Bestandsbuch 12. Bd. : 01. 11. 1950 - 31. 01. 1957 1950 - 1957 

 
18572 
 

Bestandsbuch 13. Bd. : 01. 02. 1957 - 31. 12. 1961 1957 - 1961 

 
18431 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 14. Bd. : 1953 - 1954 (16. 
07. - 05. 03.) 
Erziehungsbüro  

1953 - 1954 

 
18432 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 15. Bd. : 1954 - 1955 (06. 
03. - 11. 07.) 

1954 - 1955 

 
18427 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 16. Bd. : 1955 - 1956 (12. 
07. - 21. 05.) 

1955 - 1956 

 
18428 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 17. Bd. : 1956 - 1957 (22. 
05. - 12. 03.) 

1956 - 1957 

 
18429 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 18. Bd. : 1957 - 1958 (13. 
03. - 11. 03.) 

1957 - 1958 

 
18430 
 

Bestandsbücher der Aufnahmeabteilungen 19. Bd. : 1958 (01. 03. - 14. 
11.) 

1958 

 
18575 
 

Bestandsbuch der Aufnahmeabteilung 20. Bd. : 16. 07. 1953 - 29. 04. 
1958 und 01. 01. 1962 - 31. 12. 1968 
 
01. 01. 1962 - 31. 12. 1968 

1953 - 1968 

 
18588 
 

Aufnahmebuch (Kladde) 21. Bd. : 01. 04. 1960 - 31. 12. 1969 1960 - 1969 

 
18573 
 

Bestandsbuch 22. Bd. : 01. 01. 1972 - 31. 12. 1978 1972 - 1978 

 
18576 
 

Bestandsbuch Zöglingsbewegungen 23. Bd. : 20. 11. 1941 - 31. 10. 
1944 

1941 - 1944 

 
18419 
 

Beurlaubung von Zöglingen .- Urlaubsbuch 
Erziehungsbüro  

1959 - 1972 

 
18355 
 

Beurlaubung von Heiminsassen (Namenslisten) 
Erziehungsbüro  

1967 - 1969 

 
18392 
 

Meldungen und Strafanträge wegen Einbrüchen und Diebstählen 
Wirtschaftsbüro  

1970 - 1983 
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18420 
 

Entweichungen und Arrest (Kontrollbücher) 1. Bd. : 1961 - 1967 
Erziehungsbüro  

1961 - 1967 

 
18421 
 

Entweichungen und Arrest (Kontrollbücher) 2. Bd. : 1967 - 1968 1967 - 1968 

 
18422 
 

Entweichungen und Arrest (Kontrollbücher) 3. Bd. : 1969 - 1970 1969 - 1970 

 
18423 
 

Entweichungen und Arrest (Kontrollbücher) 4. Bd. : 1971 - 1974 1971 - 1974 

 
18378 
 

Belegungs- und Entweichungsübersichten sowie Meldungen von Mas-
senentweichungen 1. Bd. : 1958 - 1969 
Erziehungsbüro  

1958 - 1969 

 
18379 
 

Belegungs- und Entweichungsübersichten sowie Meldungen von Mas-
senentweichungen 2. Bd. : 1969 - 1973 

1969 - 1973 

 
18380 
 

Belegungs- und Entweichungsübersichten sowie Meldungen von Mas-
senentweichungen 3. Bd. : 1974 - 1978 

1974 - 1978 

 
18381 
 

Belegungs- und Entweichungsübersichten sowie Meldungen von Mas-
senentweichungen 4. Bd. : 1979 - 1983 

1979 - 1983 

 
18589 
 

’Erziehungslisten’ (Kladde, mit Eintragung des Aufnahmetages, Vor-
band zu 18588) 

02. 04. 1954 
- 29. 03. 

1960 
 
18366 
 

Belegung des Jugendwohnheims Quellenhof, Verlegungen in das E-
vangelische Lehrlingsheim Radevormwald und Einrichtung einer De-
pendance im Jugendheim Fichtenhain 

1961 - 1970 

 
18382 
 

Strafbücher (Meldungen über verhängte Strafen, Amtsbücher) 1. Bd. : 
1947 - 1959 .- Nr. 1 - 939 
Erziehungsbüro  

1947 - 1959 

 
18383 
 

Strafbücher (Meldungen über verhängte Strafen, Amtsbücher) 2. Bd. : 
1959 - 1962 .- Nr. 940 - 1865 

1959 - 1962 

 
18384 
 

Strafbücher (Meldungen über verhängte Strafen, Amtsbücher) 3. Bd. : 
1962 - 1968 .- Nr. 1865 - 2378 

1962 - 1968 

 
18385 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 1. Bd. : 
1950 - 1959 (Nr. 1010) 
Erziehungsbüro  

1950 - 1959 

 
18386 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 2. Bd. : 
1959 - 1960 (Nr. 1011 - 1370) 

1959 - 1960 

 
18387 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 3. Bd. : 
1961 (Nr 1371 - 1673) 

1961 
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18388 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 4. Bd. : 
1962 (Nr. 1674 - 1920) 

1962 

 
18389 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 5. Bd. : 
1963 - 1966 (Nr. 1921 -) 

1963 - 1966 

 
18390 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 6. Bd. : 
1967 - 1969 (Nr. 2141 -) 

1967 - 1969 

 
18391 
 

Meldungen über zu bestrafende Handlungen der Zöglinge 7. Bd. : 
1967 - 1980 

1967 - 1980 

 
18356 
 

Verwaltung und Auszahlung von Sparguthaben der Zöglinge (Lose-
blattsammlung) 

1944 - 1948 

 
18396 
 

Wertsachen - Bestandsbuch 
Wirtschaftsverwaltung  

1948 - 1951 

 
 

H  Freizeitgestaltung 

 
18467 
 

Erfahrungsberichte der Erzieher zu den Zeltfahrten 1962 
Erziehungsbüro  

1962 - 1963 

 
18466 
 

Zeltlager verschiedener Abteilungen in Reblin, Sauerland und in Biel-
stein, Oberbergisches Land (Berichte) 
Erziehungsbüro  

1959 

 
18465 
 

Zeltwanderung der Abteilung 6a im Westerwald vom 28. 08. - 04. 09. 
1956 (Bericht) 
Erziehungsbüro  

1956 

 

 

I  Ausbildung der Insassen, Heimschule 

 
18444 
 

Angabe der Verhältnisse des Arbeitgebers von Zöglingen (Fragebo-
gen, nach Alphabet der Arbeitgeber) 
Erziehungsbüro  

[1952 - 
1959] 

 
18574 
 

In landwirtschaftlichen Stellen untergebrachte Zöglinge (Amtsbuch, 
grob alphabetisch) 

1948 - 1962 

 
18446 
 

Muster - Pflegeverträge 
hierin: 
Normalmaße des Wachstumsalters von 8,5 - 18 Jahren (Tabelle) 
o. Dat. 
Erziehungsbüro  

o. Dat. 
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18445 
 

Familienverhältnisse der Aufnahmefamilie (Fragebogen, nach Alpha-
bet der Aufnahmefamilie) 
Erziehungsbüro  

[1959 - 
1967] 

 
18442 
 

Ausbildung der Heimlehrlinge .- Namenslisten, Anmeldung bei der 
Kreishandwerkerschaft Solingen und Prämien für bestandene Gesel-
lenprüfungen 
Erziehungsbüro  

1956 - 1966 

 
18495 
 

Ausbildung des Detlef F. zum Schlosser .- Berichtsheft für die Berufs-
erziehung 

1968 - 1969 

 
18544 
 

Beschulung der Jugendlichen sowie Angelegenheiten der Heimschule 
und deren Bibliothek 
hierin: 
Die Bedeutung von Spiel und Sport im Heim für schulentlassene Jungen für die 
Erziehung zur Leistungsbereitschaft und Leistungsfähigkeit (Ausarbeitung) 
1955 
Organisation und Lehrplan der Heimschule des Erlenhofes, Euskirchen (Ausarbei-
tung) 
1956 

1956 - 1970 

 
18461 
 

Schulung Minderjähriger im Umgang mit landwirtschaftlichen Ma-
schinen (in Sonderheit DEULA Lehrgänge für Traktoren) 
Direktor  

1960 - 1966 

 
18424 
 

Prämienlisten 1. Bd. : Landwirtschaftliche Betriebe .- 1965 
Erziehungsbüro  
beispielhafte Auswahl 

1965 

 
18425 
 

Prämienlisten 2. Bd. : Betriebe Haus 7 .- 1965 1965 

 
18426 
 

Prämienlisten 3. Bd. : Schlosserei .- 1970 1970 

 
18478 
 

Formularmappe für Berufs - und Berufsfachschüler (Druck) o. Dat. 

 
18543 
 

Sonderschule des Heims .- Aufnahme schulpflichtiger Minderjähriger 
in das Heim sowie Öffnung der Schule für Sonderschulkinder aus So-
lingen 

1970 - 1977 

 

 

K  Einzelfallakten 

 
 Hinweis: 

Die personen-bezogenen Akten dieser Klassifikationsgruppe wurden 
bei der Erstellung dieser Findbuchversion weggelassen, um Verstöße 
gegen die Schutzvorschriften des Sozialgesetzbuches  zu verhindern. 
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18370 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 1. Bd. : 1962 (Jan. - Apr.) .- 
A - H 
Erziehungsbüro  

1962 

 
18371 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 2. Bd. : 1962 (Jan. - Apr.) .- I 
– Z 

1962 

 
18372 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 3. Bd. : 1966 (Okt. - Dez.) .- 
A – K 

1966 

 
18373 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 4. Bd. : 1966 (Okt. - Dez.) .- 
L – Z 

1966 

 
18374 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 5. Bd. : 1970 (Okt. - Nov.) .- 
A – H 

1970 

 
18375 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 6. Bd. : 1970 (Okt. - Nov.) .- I 
– Z 

1970 

 
18376 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 7. Bd. : 1974 (Feb. - Sep.) .- 
A – L 

1974 

 
18377 
 

Psychologische Anfangsbeurteilungen von Zöglingen (u. a. Intelli-
genztests, A - Z, beispielhafte Auswahl) 8. Bd. : 1974 (Feb. - Sep.) .- 
M - Z   

1974 

 
27944 
 

Schulzeugnisse (unvollständig) 
 

1973 - 1984 

 
27945 
 

Gruppenbücher der Gruppe 7 A (beispielhafte Auswahl), 1. Bd. 1983 - 1984 

 
27946 
 

Gruppenbücher der Gruppe 7 A (beispielhafte Auswahl), 2. Bd. 1984 - 1985 

 
27947 
 

Gruppenbücher der Gruppe 7 A (beispielhafte Auswahl), 3. Bd. 1985 - 1986 

 
27948 
 

Gruppenbücher der Gruppe 7 A (beispielhafte Auswahl), 4. Bd. 1986 - 1987 

 
27949 
 

Gruppenbücher der Gruppe 7 A (beispielhafte Auswahl), 5. Bd. 1987 - 1988 

 
27958 
 

Kassenbuch der Gruppe 8 a 1991 - 1992 
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27950 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 1. Bd. 1988 - 1989 

 
27951 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 2. Bd. 1989 - 1990 

 
27952 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 3. Bd. 1989 

 
27953 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 4. Bd. 1989 - 1990 

 
27954 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 5. Bd. 1990 - 1991 

 
27955 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 6. Bd. 1991 

 
27956 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 7. Bd. 1991 - 1992 

 
27957 
 

Gruppenbücher der Gruppe 8 A (beispielhafte Auswahl), 8. Bd. 1992 

 
18551 
 

Arbeitsbuch für ... (mit Eintragungen) 1944 

 
18545 
 

Arbeitsbuch für ... (mit Eintragungen) 1943 - 1944 

 
27935 
 

Polio-Schluckimpfungen und Tbc-Vorsorgeuntersuchungen (Einzel-
fälle) 

1957 - 1964 

 
 

L  Aktivitäten von Direktor Knappertsbusch 

 
18493 
 

Tätigkeit von Direktor Knappertsbusch im Beirat des Allgemeinen 
Fürsorgeerziehungstages (AFET) 
Direktor  

1968 - 1982 

 
18470 
 

Fürsorgeerziehung in Polen .- Ausarbeitung von Paul Knappertsbusch 
Direktor  

[1974] 

 
18474 
 

Konzeption einer gemeinsamen Unterbringung des Rheinischen Heil-
pädagogischen Landesjugendheims und eines Heims für schulpflichti-
ge Jungen sowie Abordnung zur OE 4 der ZV zur ’Reform der Heim-
erziehung in der öffentlichen Verwaltung’ 
Direktor  

1967 - 
1968, 1971 

 
18471 
 

Indikation der Heimerziehung .- Arbeitsgruppe 9 des [ AFET ] unter 
Leitung von Paul Knappertsbusch 
Direktor  

o. Dat. 
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18469 
 

Jugendkriminalrecht und Sozialarbeit .- Herausgabe eines Buches von 
Paul Knappertsbusch im W. Kohlhammer Verlag 
Direktor  

1975 - 1977 

 
18472 
 

Passen junge Straftäter in die Heimerziehung ? .- Vortrag von Paul 
Knappertsbusch vor der Nordrheinischen Studienwoche für Jugend-
kriminalitätspflege 
Direktor  

1973 

 
18473 
 

Die Mitverantwortung Jugendlicher in der Heimerziehung .- Vortrag 
von Paul Knappertsbusch 
Direktor  

o. Dat. 

 
18368 
 

Mitgliedschaft im Verein für Bewährungshilfe e. V. Solingen 
hierin: 
Tätigkeitsbericht des ... e. V. Bonn für 1967 - 1970 (Druck) 
Direktor  

1968 - 1984 

 
 

M  Konsumgenossenschaft des Halfeshofes 

 
27916 
 

Satzungen der Konsumgenossenschaft Halfeshof (Drucke) 1948 - 1975 

 
18494 
 

Statut (Umdruck) 1948 - 1950 

 
27807 
 

Vorstand, Aufsichtsrat und Generalversammlungen (Protokolle), 1. 
Bd. 
hierin: 
Statuten 

1948 - 1966 

 
27808 
 

Vorstand, Aufsichtsrat und Generalversammlungen (Protokolle), 2. 
Bd. 

1967 - 1976 

 
32185 
 

Aufsichtsrat der Gesellschaft (Sitzungen, Prüfungen) 
hierin: 
Vorstandssitzungen (eingestreut) 
Änderung des Genossenschaftsgesetzes (Gesetz betreffend die Erwerbs- und Wirt-
schaftsgenossenschaften; Rundschreiben des Revisionsverbandes mit Exposé) 
17. 07. 1973 

1956 - 1976 

 
27928 
 

Jahres- bzw. Geschäftsberichte 1955 - 1975 

 
27927 
 

Umwandlung des Zentralverbandes bzw. der GEG zur Aktiengesell-
schaft (Co op) 

1972 - 1975 

 
27933 
 

Liquidation der Konsumgenossenschaft 1974 - 1977 
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27917 
 

Liquidation der Konsumgenossenschaft .- handschriftliche Mitschrif-
ten zu Aufsichtsratssitzungen und Generalversammlungen sowie Mit-
gliederlisten 

1975 - 1976 

 
27805 
 

Liquidation der Konsum-Genossenschaft, 1. Bd.: Hinterlegungen beim 
Amtsgericht, Auszahlungen an Erben 
hierin: 
Liste der Genossen 

1977 

 
27806 
 

Liquidation der Konsum-Genossenschaft, 2. Bd.: Auszahlungen  1977 

 
27820 
 

Prüfungsbericht des Revisionsverbandes Deutscher Kosumgenossen-
schaften e. V., Hamburg vom 12. 12. 1977 

1977 

 
27918 
 

Einladungen zu Generalversammlungen (Handakte [Wetzel]) 
hierin: 
25 jähriges Geschäftsjubiläum  
1973 

1968 - 1976 

 
27804 
 

Mitgliederkartei der Konsumgenossenschaft 
hierin: 
Ausgeschiedene Mitglieder 
Blankokarten 

1949 - 1959 

 
27821 
 

Liste der Genossen (Amtsbuch lfd. Nr. 1 - 282) 1949 - 1974 

 
27802 
 

Beitrittserklärungen zur Konsumgenossenschaft 1949 - 1974 

 
27803 
 

Austrittserklärungen aus der Konsumgenossenschaft 1955 - 1975 

 
27800 
 

Veränderungen im Genossenschaftsregister zur Konsumgenossen-
schaft Halfeshof e. G.m.b.H, 1. Bd. 

1948 - 1961 

 
27801 
 

Veränderungen im Genossenschaftsregister zur Konsumgenossen-
schaft Halfeshof e. G.m.b.H, 2. Bd. 

1962 - 1975 

 
27920 
 

Eintragungen in das Genossenschaftsregister sowie Mitgliedschaft im 
Verband der Konsumgenossenschaften des Landes NRW, 1. Bd. 
hierin: 
Satzungsänderungen Protokolle von Generalversammlungen 
Bilanzen 

1949 - 1969 

 
27921 
 

Eintragungen in das Genossenschaftsregister sowie Mitgliedschaft im 
Verband der Konsumgenossenschaften des Landes NRW, 2. Bd. 

1967 - 1975 

 
27929 
 

Prüfungen gemäß Par. 53 Genossenschaftsgesetz für 1949 - 1959 1953 - 1960 

 
27930 
 

Prüfungen gemäß Par. 53 Genossenschaftsgesetz für 1960 - 1965 1961 - 1966 
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27931 
 

Prüfungen gemäß Par. 53 Genossenschaftsgesetz für 1966 - 1976 1967 - 1976 

 
27811 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
1. Bd. 

1949 - 1960 

 
27812 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
2. Bd. 

1961 - 1963 

 
27813 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
3. Bd. 

1964 - 1966 

 
27814 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
4. Bd. 

1967 - 1968 

 
27815 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
5. Bd. 

1969 

 
27816 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
6. Bd. 

1970 

 
27817 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
7. Bd. 

1971 

 
27818 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
8. Bd. 

1972 - 1973 

 
27819 
 

Inventuren und Bilanzen, Gewinn- und Verlustrechnungen (einge-
streut: Geschäftsberichte sowie Übersichten zur Mitgliederbewegung), 
9. Bd. 

1974 - 1975 

 
27810 
 

Rückvergütungen an die Genossen sowie Vergütungen der ehrenamt-
lichen Vorstandstätigkeit (Übersichten) 
hierin: 
Kaufkraft der Mitglieder 1967 (Statistik) 
1968 

1955 - 1973 

 
27919 
 

Sommerfest der Beschäftigten / Ausflug (u. a. Kinder beim Sackhüp-
fen; Wiesen; 21 Abzüge 6 x 9 cm, sw) 
hierin: 
[Kinderausflug am 18. 07. 1962?, vgl. 27922] 
Negative vorhanden 

[1962] 
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27922 
 

Bekanntmachungen, Aushänge, Rundschreiben (Sonderaktionen) 
hierin: 
Werbespruchaktion 
1965 
Ausflug nach Schleswig-Holstein und Dänemark 
1963 
Fertigstellung des Ferienhauses in Kocherscheid 
1967 
27922 Foto -1 bis -84 (-7 bis -84 mit Negativ) 

1963 - 1967 

 
27923 
 

Bau, Bewirtschaftung und Veräußerung des Ferienhauses in Kocher-
scheid, Siegkreis 
entnommen 27923 Kart - 1 bis – 4 

1965 - 1976 

 
27932 
 

Bauarbeiten am Ferienhaus der Konsumgenossenschaft in Kocher-
scheid (9 Fotos sw und 10 Farbe, auf A3 aufgeklebt) 
Negative vorhanden 

[1966] 

 
27926 
 

Verordnungen (u. a. zur Hygiene) 
hierin: 
Nachversteuerung von Branntwein (mit Inventar) 
1971 

1971 - 1972 

 
27925 
 

Weihnachtswünsche von Zöglingen der Gruppen (Sammelbestellung 
bei der GEG; Teilkassation) 

1967 

 
27924 
 

Bestellungen bei der Großeinkaufs-Gesellschaft Deutscher Konsum-
genossenschaften (GEG) 
hierin: 
Organisationsplan der GEG (Druck) 
01. 07. 1966 

1955 - 1972 

 
27915 
 

Umsatzmarken-Sammelheft (mit eingeklebten Rabattmarken) 1971 

 
27914 
 

’Behörden’ 
hierin: 
Milchhandels- und Ausschankerlaubnis 
1959 - 1967 
Zugehörigkeit zur Industrie- und Handelskammer 
1955 - 1976 
Sparkassenbücher 
1965, 1953 
entnommen 27914 Kart 

1953 - 1976 

 
27809 
 

Rundschreiben der Konsumgenossenschaften bzw. der Großeinkaufs-
gesellschaft 
hierin: 
Werbestrategien und Öffentlichkeitsarbeit 

1956 - 1969 
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N  Entnommene Karten, Fotos und Plakate 

 
18336 
Kart - 1 
 

Heimkirche .- Massenberechnung für den Glockenstuhl (Abzug) 1956 

 
18336 
Kart - 2 
 

Heimkirche .- Ansichten der Orgel o. Dat. 

 
18338 
Plak 
 

Unfall verhüten, Lese und beachte die Unfallverhütungsvorschriften 
(DIN A3 Plakat des Gemeindeunfallversicherungsverbandes Rhein-
provinz) 

[1958] 

 
18344 
Kart - 1 
 

Konzeptionierung einer neuen Zufahrt zum Heim .- Auswirkungen auf 
die an Leo Post und Robert Willms verpachteten Parzellen 

1937 

 
18344 
Kart - 2 
 

Landwirtschaft .- Lageplan verpachteter Parzellen in der Gemarkung 
Dorp, Flur 10 

1942 

 
18345 
Kart 
 

Hochspannungsleitung im Kreis Solingen, Gemarkung Dorp (Ein-
zeichnungen auf Flurgrundkarte M 1:2500, zum Nutzungsvertrag mit 
dem RWE vom 21. 09. 1921) 

1939 

 
18352 
Kart - 1 
 

Scheune .- Wiederaufbau (Ansichten, Schnitte) o. Dat. 

 
18352 
Kart - 2 
 

Werkstattgebäude .- Rückansichten und Schnitte o. Dat. 

 
18352 
Kart - 3 
 

Gruppenhaus V .- Raumverteilung und Aufrisse o. Dat. 

 
18352 
Kart - 4 
 

Arbeitshalle II .- Vorläufige Maschinenaufstellung 1969 

 
18352 
Kart - 5 
 

Arbeitshalle der MOWA-Metallbau GmbH (Ansichten und Grundriss, 
Abzug, M 1:100) 

1970 

 
18352 
Kart - 6 
 

Arbeitshalle 2, Montaplan GmbH (Ansichten, Abzug) 1971 
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18352 
Kart - 7 
 

Arbeitshalle II .- Schnittschema (Abzug, M 1:100) 29. 03. 
[1969] 

 
18352 
Kart - 8 
 

Arbeitshalle II .- Anlagen und Transportwege (Abzug, M 1:100) 1970 

 
18352 
Kart - 9 
 

Arbeitshalle II .- Prinzipskizze (Abzug, M 1:100) 1971 

 
18352 
Kart - 
10 
 

Arbeitshalle 2, Montaplan GmBH (Abzug) 1971 

 
18352 
Kart - 
11 
 

Arbeitshalle II .- Anlagen und Transportwege (Abzug, M 1:100) 1970 

 
18352 
Kart - 
12 
 

Arbeitshalle II .- Stahlkonstruktion (Entwurf der Siegener Stahlbauten 
GmbH, Abzug, M 1:100) 

1974 

 
18352 
Kart - 
13 
 

Arbeitshalle II .- Bürotrakt (Ansichten, Grundriss, Lageplan, Abzug, 
M 1:500) 

o. Dat. 

 
18352 
Kart - 
14 
 

Arbeitshalle II .- Ansichten und Grundriß (Abzug, M 1:100) 1968 

 
18353 
Kart - 1 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Garagen (Ansichten und Risse, 
Abzug, M 1:50) 

o. Dat. 

 
18353 
Kart - 2 
 

Verlegung von Kabeln der Stadtwerke Solingen entlang der Müngste-
ner Straße (Abzug, M 1:500) 

1957 

 
18353 
Kart - 3 
 

Lageplan des Halfeshofes (Abzug mit Einzeichnung des Sportplatzes 
und einer benachbarten Parzelle, M 1:5000) 

[1952] 

 
18353 
Kart - 4 
 

Doppelhaus für 4 Familien (Entwurf, Abzug, M 1:100) o. Dat. 
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18358 
Foto -1 
bis -5 
 

Kriegsteilnehmer des Halfeshofes am I. Weltkrieg (Anlagen zum Be-
richt an die Zentralverwaltung, Ausstellung) 
mit: 
Vitrinen, Waffen, Karte des Deutschen Reichs, Porträts und Büsten 

Aug. 1939 

 
18392 
Foto -1 
bis -2 
 

Beschädigungen durch Einbrüche 
enthält: 
Einbruch in die Heimkirche (Schäden am Gebäude, Inventar, Orgel und Sakristei; -1 
bis -14) 
1971 
Einbruch in die Hauptkammer (Schäden am Inventar, verstreute Materialien und 
Kleidung; -15 bis -21) 
1972 
21 

1971 - 1972 

 
18450 
Foto -1 
bis -2 
 

Bauarbeiten und Umorganisationen im Halfeshof 
enthält: 
Neubau eines Rohrkanals vom Maschinenhaus zum Verwaltungsgebäude (-1 bis -7) 
Hauptbekleidungskammer (Hauptkammer, Innenaufnahmen, -8 bis -12) 
Innenansichten der Werkstätten (Schloßerei, Näherei und Schuhmacherei, -13 bis -
20) 
Umbau des Werkstättengebäudes (Bauarbeiten mit Gerüst, Richtbaum und fertiges 
Gebäude, -21 bis -25) 

1953 - 1957 

 
18481 
Foto -1 
bis -1 
 

Studienreise in dänische Erziehungsheime 
mit: 
Werkstätten, geschlossene Abteilung im Heim Skibbyhöj, Außenaufnahmen, Sitz-
gruppen 
12 

24. - 28. 04. 
1978 

 
18537 
Foto -1 
bis -7 
 

Modellschiffe im Heim Sandbostel 
enthält: 
-1 = Segelschulschiff 
-2 = Garsonschiff 
-3 = Adler von Lübeck 
-4 = Jugendlicher bei der Bearbeitung eines Schiffs 
-5 = Jugendliche bei der Bearbeitung der ’Tannenberg’,  
-6 = Modelle im Speisesaal des Heims 
-7 = Porträt des [Heimleiters Herbert Pech] 

[1960] 

 
27914 
Kart 
 

Unterbringung des Ladengeschäftes der Konsumgenossenschaft Hal-
feshof (auf: Umbau und Erweiterung des Zöglingshauses VI, Blatt 3: 
Grundriß des Kellergeschosses) 
Abzug (Grundkarte des LVR) mit Ausfertigungsvermerk (Konsum) 
1:100 
57 x 40 

1958 

 
27922 
Foto -1 
bis -6 
 

Ausflug einer Gruppe von Frauen (Mitglieder der Konsumgenossen-
schaft des Halfeshofes) in den Harz 
Außenaufnahmen, parkartiges Gelände [Gartenschau?] 
Farbabzüge 
11,5 x 8 cm 

Juni 1965 
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27922 
Foto -
30 bis -
33 
 

Ausflugsfahrt (Gruppenfotos) 
sw Abzüge 
10 x 7 cm 

ca. 1960 

 
27922 
Foto -7 
bis -12 
 

15 Jahre Konsumgenossenschaft Halfeshof Solingen .- Mann mit 
Hochrad 
Außenaufnahmen 
Farbabzüge 
9 x 12 

[1963] 

 
27922 
Foto -
13 bis -
29 
 

15 Jahre Konsumgenossenschaft des Halfeshofes .- Festveranstaltung 
in der Turnhalle (u. a. Mann mit Hochrad, Theatergruppe) 
Farbabzüge 
11,5 x 8 cm 

19. 10. 1963 

 
27922 
Foto -
34 bis -
81 
 

15 Jahre Konsumgenossenschaft des Halfeshofes .- Festveranstaltung 
in der Turnhalle (u. a. Theateraufführung, Hochradfahrt, Turnvorfüh-
rungen, Festgemeinde, Reifenwerfen) 
auf Karton aufgeklebt 
Farbabzüge 
11,5 x 8 cm 

19. 10. 1963 

 
27922 
Foto -
82 bis -
84 
 

Dänemarkfahrt der Konsumgenossenschaft Halfeshof zur Lebensmit-
telausstellung Danish Food Fair, Aalborg 
Farbabzüge 

05. - 06. 
Juni 1963 

 
27923 
Kart -1 
 

Ferienhaus der Konsumgenossenschaft des Halfeshofes in Kocher-
scheid .- Dackkonstruktion 
Abzug, [Pause], Verfasser: Jürgen Spahn 
1 : 50 
50 x 35 cm 

Feb. 1966 

 
27923 
Kart -2 
 

Ferienhaus der Konsumgenossenschaft des Halfeshofes in Kocher-
scheid .- Zimmerarbeiten (Schnitte und Risse) 
Abzug 
90 x 50 cm 

[1966] 

 
27923 
Kart -3 
 

Ferienhaus der Konsumgenossenschaft des Halfeshofes in Kocher-
scheid .- Dackkonstruktion 
Abzug, Verfasser: Jürgen Spahn 
1 : 50 
50 x 35 cm 

Feb. 1966 

 
27923 
Kart -4 
 

Ferienhaus der Konsumgenossenschaft des Halfeshofes in Kocher-
scheid .- Lageplan der Jugendherberge Leuscheid, auf Flurkarte Leu-
scheid, Siegkreis 
Inselkarte, Abzug mit Hervorhebungen 
1 : 100 
90 x 50 cm 

Dez. 1965 
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O  Kart 20: Karten und Pläne aus dem Halfeshof 

 
Kart20/
96 
 

Freizeitaktivitäten von Gruppen des Heims (27 Farbfotos, aufgeklebt) 
mit: 
Dampferfahrt mit der Wilhelmine, Mehlem 
Wuppertaler Schwebebahn 
Köln .- Hohenzollernbrücke, Domplatte und Hauptbahnhof 
Abenteuerspielplatz .- Lagerfeuer und ’Mumifizierung’ von Erziehern 

o. Dat. 

 
Kart20/
93 
 

Freizeitplan des Heims (Stundenplan, auf Holz aufgezogen) o. Dat. 

 
Kart20/
95 
 

Tag der offenen Tür .- Rahmenprogramm 12. 09. 1976 

 
Kart20/
94 
 

Tag der offenen Tür .- Rahmenprogramm 11. 09. 1976 

 
Kart20/
18 
 

Stadtplan der Stadt Solingen (farbiger Druck, Herausgeber: Stadtver-
messungsamt, Inselkarte mit Straßenregister und Behörden-bzw Insti-
tutionenverzeichnis) 
restauriert, zweigeteilt 

01. 10. 1935 

 
Kart20/
29 
 

Lageplan .- Gebäude und Einrichtungen (mit Zuweisung der Gärten, 
Abzug mit Einzeichnungen, M 1:500) 
eingebettet 

10. 01. 1911 

 
Kart20/
57 
 

Lageplan .- Entwässerung des Heims (Abzug, M 1:500) (1911) Jan. 
1949 

 
Kart20/
58 
 

Lageplan .- Heizungs-, Be- und Entwässerungsanlage des Heim (Ab-
zug mit Einzeichnungen, M 1:500) 

1911 

 
Kart20/
31 
 

Lageplan des Halfeshofes (mit Straßenverlauf, Abzug mit Markierun-
gen, M 1:500) 

(vor 1954) 
o. Dat. 

 
Kart20/
36 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Entwässerungsplan (ohne Darstel-
lung des Sportplatzes, Abzug mit Einzeichnungen, M 1:500) 

05. 09. 1956 

 
Kart20/
37 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Entwässerungsplan (mit Darstel-
lung des Sportplatzes, Abzug mit Einzeichnungen, Veränderungen zu 
Kart 20/ 35, M 1:500) 

o. Dat. 
[1956] 
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Kart20/
35 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Entwässerungsplan (mit Darstel-
lung des Sportplatzes, Abzug mit Einzeichnungen) 

[1956] o. 
Dat. 

 
Kart20/
40 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Grundrisse für die Wohnhäuser 
und Möbelstellplan (Abzug, M 1:500) 

o. Dat. 

 
Kart20/
39 
 

Siedlungsgemeinschaft Halfeshof .- Lageplan für die Wohnhäuser 
(Abzug, M 1:500) 

o. Dat. 
(1956) 

 
Kart20/
32 
 

Flurkarte der Gemarkung Dorp (Inselkarte, Abzug mit Einzeichnun-
gen, M 1:2500) 

Mai 1939 

 
Kart20/
2 
 

Flurkarte der Gemarkung Dorp, Nr. 411 (Abzug, M 1:2500) Juni 1956 

 
Kart20/
30 
 

Wirtschaftsplan des Halfeshofes (Gemarkung Dorp, Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:1000) 
vgl. Nr. 34 

Nov. 1948 

 
Kart20/
34 
 

Wirtschaftsplan des Halfeshofes (Gemarkung Dorp, Abzug mit Ein-
zeichnung neuer Gebäude, M 1:1000) 
vgl. Nr. 30 

Nov. 1948 

 
Kart20/
1 
 

Wirtschaftsplan des Halfeshofes (Flurkarte, Abzug, M 1:2500) 01. 01. 1966 

 
Kart20/
8 
 

Beamten Doppel-Wohngebäude .- Grundrisse, Ansichten, Lageskizze 
(Abzug, M 1:100) 

Apr. 1910 

 
Kart20/
71 
 

Beamten Doppel-Wohngebäude .- Umbau (mit baupolizeilichem Ge-
nehmigungsvermerk, Ansichten, Schnitte und Grundrisse, Abzug mit 
Einzeichnungen, M 1:100) 

Jan. 1914 

 
Kart20/
70 
 

Bürogebäude .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug) 
restauriert 
Abriß rechts 

o. Dat. 

 
Kart20/
16 
 

Enteisungsanlage .- Unterirdische Kammer (Grundriß und Schnitte, 
Abzug, M 1:20) 

11. 10. 1935 

 
Kart20/
56 
 

Feldscheune des Heims (Risse und Schnitte, Abzug, M 1:50) Feb. 1944 
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Kart20/
82 
 

Fest- und Turnhalle .- Abrechnung der Maurerarbeiten : Schnitte (Ab-
zug mit Einzeichnungen, M 1:50) 
eingebettet 

12. 12. 1911 

 
Kart20/
81 
 

Fest- und Turnhalle .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Ansichten, 
Schnitt a - b und Grundriss des Erdgeschosses (Abzug mit Einzeich-
nungen, M 1:100) 
restauriert 
Ansichten und Schnitt rot durchstrichen (’vgl.Blatt 4’) 
Abriß unten 

1911 

 
Kart20/
33 
 

Gärtnerei des Halfeshofes (Abzug, M 1:100) Jan. 1952 

 
Kart20/
69 
 

Gewächshaus .- Abrechnung der Maurer- und Zimmerarbeiten : An-
sichten (Abzug) 
restauriert 

Apr. 1910 

 
Kart20/
61 
 

Kirche und Schule .- Grundriß des Kellergeschosses (Abzug, M 1:50) 
restauriert 

(1909) o. 
Dat. 

 
Kart20/
83 
 

Kirche und Schule .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Grundriß (Ab-
zug mit Einzeichnungen, M 1:50) 
restauriert 

23. 11. 1910 

 
Kart20/
62 
 

Kirche und Schule .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Hofansicht 
(Abzug, M 1: 50) 

23. 04. 1910 

 
Kart20/
48 
 

Maschinenhaus .- Abrechnung der Dachdecker- und Klempnerarbeiten 
: Hinteransicht (Abzug mit Einzeichnungen) 

21. 02. 1911 

 
Kart20/
42 
 

Maschinenhaus .- Abrechnung der Maurerarbeiten : Hinteransicht 
(Abzug) 

14. 10. 1911 

 
Kart20/
41 
 

Maschinenhaus .- Abrechnung der Maurerarbeiten : Seitenansichten 
(Abzug) 
eingebettet 

14. 10. 1911 

 
Kart20/
86 
 

Maschinenhaus .- Schnitte und Sparrenlage (Abzug mit Einzeichnun-
gen, M 1:100) 
restauriert 

Apr. 1909 

 
Kart20/
44 
 

Maschinenhaus .- Seitenansicht (Abzug) Apr. 1909 

 
Kart20/
43 
 

Maschinenhaus .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Vorderansicht 
(Abzug) 

10. 09. 1910 
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Kart20/
66 
 

Zöglingshaus 1 .- Riß des rechten Wohnungsflügels (Abzug, M 1:50) Sep. 1908 

 
Kart20/
77 
 

Verwaltungsgebäude .- Ansichten (Abzug) 05. 06. 1908 

 
Kart20/
64 
 

Verwaltungsgebäude .- Ansichten (Abzug, M 1:100) März 1908 

 
Kart20/
20 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Dachgeschosses (Nutzung als 
Unterbringungsbereich, Abzug, M 1:100) 

06. 01. 1969 

 
Kart20/
76 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Dachgeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:50) 

Sep. 1908 

 
Kart20/
79 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:50) 

Aug. 1908 

 
Kart20/
19 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Erdgeschosses und Querschnitt 
(Abzug mit Einzeichnungen, M 1:100) 

25. 04. 1967 

 
Kart20/
74 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Kellergeschosses (Abzug, M 
1:50) 

Aug. 1908 

 
Kart20/
85 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Obergeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:50) 
eingebettet 

Aug. 1908 

 
Kart20/
80 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Obergeschosses (’Büro-
gebrauch’, Abzug mit Einzeichnungen, M 1:50) 
restauriert 

Aug. 1908 

 
Kart20/
28 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundriß des Obergeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:100) 

27. 04. 1967 

 
Kart20/
63 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundrisse (Abzug, M 1:100) März 1908 

 
Kart20/
5 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundrisse (Abzug, M 1:100) 12. 12. 1960 
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Kart20/
6 
 

Verwaltungsgebäude .- Grundrisse zum Um- und Ausbau (Vervielfäl-
tigungsorlage, M 1:100) 

März 1964 

 
Kart20/
84 
 

Verwaltungsgebäude .- Hofansicht (Abzug, M 1:50) 
eingebettet 

Sep. 1908 

 
Kart20/
78 
 

Verwaltungsgebäude .- Schnitt E - F (Abzug) Okt. 1908 

 
Kart20/
75 
 

Verwaltungsgebäude .- Schnit L -  (Abzug mit Einzeichnungen) Okt. 1908 

 
Kart20/
65 
 

Verwaltungsgebäude .- Schnitte (Abzug, M 1:100) März 1908 

 
Kart20/
53 
 

Werkstattgebäude (Ausschnitt) .- Ansicht und Grundriß (Abzug, M 
1:50) 
verblaßt 

Juli 1944 

 
Kart20/
45 
 

Werkstattgebäude .- Abrechnung der Dachdecker- und Klempnerarbei-
ten : Hinteransicht (Abzug mit Einzeichnungen) 

21. 02. 1911 

 
Kart20/
54 
 

Werkstattgebäude .- Abrechnung der Dachdecker- und Klempnerarbei-
ten : Risse (Abzug) 

21. 02. 1911 

 
Kart20/
49 
 

Werkstattgebäude .- Abrechnung der Dachdecker- und Klempnerarbei-
ten : Schnitte (Abzug mit Einzeichnungen, M 1:50) 

21. 02. 1911 

 
Kart20/
47 
 

Werkstattgebäude .- Abrechnung der Dachdecker- und Klempnerarbei-
ten : Seitenansicht (Abzug mit Einzeichnungen) 

21. 02. 1911 

 
Kart20/
55 
 

Werkstattgebäude .- Umbauarbeiten (Grundriß des Erdgeschosses, 
Abzug, M 1:100) 

Juni 1939 

 
Kart20/
9 
 

Werkstattgebäude .- Grundriß des Erdgeschosses zum Umbau (Abzug 
mit Einzeichnungen, M 1:100) 

Juni 1939 

 
Kart20/
7 
 

Werkstattgebäude .- Grundrisse (Abzug) 
verblaßt 

05. 07. 1967 
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Kart20/
15 
 

Werkstattgebäude .- Grundrisse des Keller- und Erdgeschosses (Ab-
zug, M 1:100) 

Jan. 1909 

 
Kart20/
13 
 

Werkstattgebäude .- Grundrisse des Ober- und Dachgeschosses und 
Schnitte (Abzug, M 1:50) 
restauriert 

März 1909 

 
Kart20/
17 
 

Werkstattgebäude .- Grundrisse und Rückansicht zur Erweiterung 
(Abzug mit Einzeichnungen) 

21. 01. 1929 

 
Kart20/
51 
 

Werkstattgebäude .- Hinteransicht (Abzug) Feb. 1909 

 
Kart20/
14 
 

Werkstattgebäude .- Aufstockung der Schreinerei und der Schlosserei 
(Abzug) 
eingebettet, Abriß rechts 

o. Dat. 

 
Kart20/
50 
 

Werkstattgebäude .- Seitenansichten (Abzug) Feb. 1909 

 
Kart20/
11 
 

Werkstattgebäude .- Vorderansicht (Abzug, M 1:50) 
restauriert 

Feb. 1909 

 
Kart20/
52 
 

Werkstattgebäude .- Vorderansicht (Abzug, M 1:50) Feb. 1909 

 
Kart20/
46 
 

Werkstattgebäude .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Vorderansicht 
(Abzug mit Einzeichnungen, M 1:50) 

29. 09. 1910 

 
Kart20/
22 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : Erdgeschoß 

27. 02. 1961 

 
Kart20/
26 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : neue und vorhandene Heizkörper im Dachge-
schoß (Abzug, M 1:100) 

27. 02. 1961 

 
Kart20/
24 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : neue und vorhandene Heizkörper im Erdgeschoß 
(Abzug, M 1:100) 

27. 02. 1961 

 
Kart20/
25 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : neue und vorhandene Heizkörper im Oberge-
schoß (Abzug, M 1:100) 

27. 02. 1961 
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Kart20/
21 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : Kellergeschoß (Abzug, M 1:50) 

27. 02. 1961 

 
Kart20/
23 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnungszeichnung der Firma Fries & Hüt-
termann, Wuppertal : Obergeschoß 

27. 02. 1961 

 
Kart20/
88 
 

Wirtschaftsgebäude .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:50) 
restauriert 

08. 10. 1909 

 
Kart20/
89 
 

Wirtschaftsgebäude .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug mit Ein-
zeichnungen, M 1:50) 
restauriert 
Teile zusammengefügt 

März 1909 

 
Kart20/
4 
 

Wirtschaftsgebäude .- Grundrisse (Abzug mit Einzeichnungen) 
restauriert 

Okt. 1908 

 
Kart20/
38 
 

Wirtschaftsgebäude .- Grundriß des Kellergeschosses (Abzug, M 1:50) 
eingebettet 
Farbspuren auf der Rückseite 

Mai 1909 

 
Kart20/
87 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnung der Maurerarbeiten : Grundriß des 
Kellergeschosses (Abzug mit Einzeichnungen, M 1:50) 
restauriert 

25. 11. 1911 

 
Kart20/
3 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnung der Schreinerarbeiten beim Neubau 
: Schnitte und Ansichten (M 1:50) 
restauriert 

03. 11. 1910 

 
Kart20/
91 
 

Wirtschaftsgebäude .- Sparrenlagen und Schnitte des Obergeschosses 
(Abzug, M 1:100) 
restauriert 

Juni 1909 

 
Kart20/
90 
 

Wirtschaftsgebäude .- Abrechnung der Zimmerarbeiten : Vorderan-
sicht (Hälfte des symmetrischen Baues, Abzug mit Einzeichnungen) 

16. 12. 1910 

 
Kart20/
67 
 

Zöglingshaus 1.- Grundriß des Dachgeschosses (Abzug, M 1:50) Sep. 1908 

 
Kart20/
68 
 

Zöglingshaus 1 .- Schnitte (Abzug, M 1:50) 
restauriert 
Abriß links 

Sep. 1908 

 
Kart20/
59 
 

Zöglingshaus 1 .- Vorderansicht (Abzug, M 1:50) 
restauriert 

Sep. 1908 
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Kart20/
10 
 

Zöglingshaus 3 .- Abrechnung der Dachdecker und Klempnerarbeiten : 
Vorderfront (Abzug mit Einzeichnungen) 
restauriert 

25. 05. 1911 

 
Kart20/
73 
 

Zöglingshaus 3 .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug, M 1:50) Juni 1908 

 
Kart20/
12 
 

Zöglingshaus 3 .- Grundriß des Erdgeschosses (Abzug, M 1:50) 
eingebettet 

1911 

 
Kart20/
60 
 

Zöglingshaus 3 .- Grundriß des Obergeschosses (Abzug, M 1:50) Juni 1908 

 
Kart20/
72 
 

Zöglingshaus 3 .- Abrechnung der Zimmer-, Dachdecker- und Klemp-
nerarbeiten : Hinteransicht (Abzug mit Einzeichnungen, M 1:50) 
restauriert 

Mai 1911 

 
Kart20/
92 
 

Zöglingshaus 4 .- Grundriß des Kellergeschosses (Abzug, M 1:50) 
restauriert 
aus zwei Teilen zusammengesetzt 

o. Dat. 

 
Kart20/
27 
 

Zöglingshaus 4 .- Schnitt E - F (Abzug, M 1:50) 
eingebettet 

1908 
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